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Jubiläumskonzert
Bundespolizei-Orchester
spielt in Diemelsee-Adorf.

Große Feier
Heringshausen plant seine
1000-Jahr-Feier.

Rund um die Eisenbahn
Modeleisenbahner zeigen
ihre Leidenschaft.

Keine erhöhte Nachfrage
Geschlossenes Impfzentrum führt nicht zur Mehrbelastung bei Hausärzten

tätig. Viele dieser Helferin-
nen und Helfer waren seit Fe-
bruar im stetigen Einsatz und
haben damit einen sehr gro-
ßen Beitrag zur Pandemiebe-
kämpfung geleistet“, so der
Landkreis, der die Helfer mit
einer Feier belohnte.

„Vom Tag der Eröffnung an
bis hin zur Schließung wur-
den im Impfzentrum in Kor-
bach und durch die mobilen
Teams 121.538 Impfungen
verabreicht.“ Die gemeinsam
mit den Hausärzten erreichte
Impfquote von 66,7 Prozent
macht Waldeck-Frankenberg
zu einem der besseren in Hes-
sen. Im März 2021 stand der-
Kreis sogar an der Spitze aller
Landkreise und kreisfreien
Städte in Hessen, was die
Impfquote anbelangte. dau/red

wurden, wissen wir natürlich
nicht. Aktuell impfen wir et-
wa 50 Menschen pro Wo-
che“, so Uffelmann.

Die Bilanz des Impfzen-
trums, kann sich laut Kreis-
verwaltung sehen lassen.
„Rund 1.000 Personen waren
im Impfzentrum in Korbach

Gemünden. Die Schließung
des Impfzentrums trage da-
her auch nicht zu einem An-
stieg bei den Corona-Impfun-
gen in seiner Praxis bei. „Wir
haben bislang circa 1500
Menschen zweimal geimpft.
Wie viele unserer Patienten
in den Impfzentren geimpft

hausärztlichen Kollegen in
den vergangenen Tagen wur-
de von den meisten zudem
positiv beantwortet, vier von
fünf Hausärzten im Land-
kreis impfen auch weiter ge-
gen Corona“, berichtet der
Hausarzt. Was die dritte Co-
rona-Impfung – die soge-
nannte Booster-Immunisie-
rung – betrifft, sagt Dr. Ben-
der: „Unser Seniorenheim ist
seit zwei Wochen geboostert,
wir halten Drittimpfungen
oder auch Boosterimpfungen
für sinnvoll und folgen hier
der Empfehlung der Ständi-
gen Impfkommission.“ „Alle
die, die wollten, sind geimpft.
Diejenigen, die nicht wollen,
sind in den meisten Fällen
auch nicht umzustimmen“,
sagt Dr. Frank Uffelmann aus

Waldeck-Frankenberg – Gut
drei Wochen ist es her, seit
das Impfzentrum in Korbach
geschlossen wurde. Ein An-
stieg von Corona-Impfungen
in Hausarztpraxen ist damit
aber nicht verbunden, wie ei-
ne Umfrage bei einigen Allge-
meinmedizinern in Waldeck-
Frankenberg ergab.

Im Landkreis steigt die
Impfquote seit Wochen nur
noch leicht an und liegt kon-
tinuierlich unter 70 Prozent –
in der vergangenen Woche
waren es 67,9 Prozent der
Menschen erst- und 66,7 Pro-
zent vollständig geimpft.

In Hessen haben 68,6 Pro-
zent der Impfberechtigten
die erste Dosis erhalten, 64,9
Prozent sind vollständig im-
munisiert (Stand 18. Okto-
ber). Deutschlandweit sehen
die Zahlen ähnlich aus.

„Die Schließung haben wir
nicht gemerkt bei der Nach-
frage nach Impfungen. Impf-
müdigkeit beobachten wir
selten, aber Impfgegner mit
teilweise abstrusen Thesen
oder eine Ablehnung der ak-
tuellen Impfstoffe bei einigen
Minderheiten gibt es leider
auch bei uns“, sagt Dr. Dirk
Bender. Der Willinger Haus-
arzt ist auch Vorsitzender des
Hausärzteverbandes/Bezirk
Waldeck. Er berichtet, dass es
in seiner Praxis ausreichend
Corona-Impfstoff gebe. „Wir
impfen vor allem mit Bion-
tech“, sagt Dr. Bender. Höchs-
tens sechs Tage müssten
Impfwillige auf einen Termin
warten. Immunisiert würden
auch Personen, die nicht zum
Patientenstamm gehörten.
„Eine Nachfrage bei meinen

Die Kreisverwaltung bietet zum Schutz vor Corona am 30. Oktober auch Impfungen ohne Anmeldung im Gesundheitsamt
„Am Kniep“ in Korbach an. FOTO: ARCHIVBILD/SVEN HOPPE/DPA

Mobile Impfteams sind noch im Einsatz
Seit das Impfzentrum in Korbach geschlossen ist, laufen Imp-
fungen über die Hausarztpraxen. Zur Unterstützung bietet
der Landkreis regelmäßig Impfungen durch mobile Impf-
teams an: Im Oktober findet die nächste am 30. von 9 bis 13
Uhr beim Fachdienst Gesundheit Am Kniep in Korbach statt.
Impfwillige können das Angebot ohne Anmeldung wahrneh-
men. „Wir möchten weiter partiell unterstützen, wo die Ka-
pazitäten der Hausärzte begrenzt sind, um die gute Impfquo-
te in Waldeck-Frankenberg zu erhöhen“, teilt der Landkreis
mit. dau
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Jubiläum steht in „Hardinghuson“ an
Das Dorf plant seine 1000-Jahr-Feier im Mai 2023

chendes Angebot an Park-
plätzen musste mit in die Pla-
nung aufgenomen werden,
auch ein Sicherheitskonzept
wurde ausgearbeitet und der
Behörde vorgelegt. Gleichzei-
tig begaben sich die Hering-
häuser auf die Suche nach ei-
nem geeigneten Motto für
das Jubiläum.

Dabei waren alle gefragt,
sich zu beteiligen. Aus den
eingereichten Vorschlägen
wählte der Vorstand schließ-
lich den Slogan „Heringhau-
sen lässt sich See‘n“ aus.

Auch ein Logo fürs Dorfju-
biläum liegt schon vor, es
zeigt den abgewandelten
Waldecker Stern, den Die-
melsee und den Turm der ro-
manischen Barbara-Kirche.
Die Arbeiten an der Fest-
schrift zum 1000-jährigen Be-
stehen sind ebenfalls schon
gut vorangekommen. Jan
Wilke und Wolrad Ziemann
haben unter Mithilfe der He-
ringhäuser interessante Info-
mationen zu den alten Häu-
sern im Dorfkern zusammen-
getragen.

Auch im Dezember ist die
Mitarbeit aller Heringhäuser
gefragt: Die Vereinsmitglie-
der laden am Sonntag, 12. De-
zember, um 14 Uhr zum
„Dorftreff“ ins Haus des Gas-
tes ein.

Bei Kaffee und Kuchen will
der Vorstand die bis dahin
vorliegenden Planungen vor-
stellen. Es sollen Arbeitsgrup-
pen entstehen, bei denen
sich alle Heringhäuser ein-
bringen können.

An dem Nachmittag wird
auch die versprochene Beloh-
nung für die Beteiligung an
der Mottosuche überreicht:
„Heringhausen lässt sich
See‘n“.

red

Stellvertreterin Inka Cle-
mens, Ingo Bangert, Angelika
Malone und Ortsvorsteher
Stefan Pohlmann.

Weitere konkretere Pla-
nungen gestalteten sich aber
nicht immer als einfach, weil
angefragte Musiker, Künstler
oder Markbetreiber sich
nicht festlegen wollten – kei-
ner wusste so recht, wie es
nach der Coronapause wei-
tergehen würde.

Als sich alle endlich wieder
draußen treffen konnten,
wurden der Verlauf einer
„Festmeile“ grob abgesteckt
und die vorgesehenen Aktio-
nen den verschiedenen Stel-
len zugeordnet. Ein ausrei-

nung weitergehen. Ein einge-
tragener Verein „1000 Jahre
Heringhausen.“ musste ge-
gründet werden.

Zum Vorstand gehören der
Vorsitzende Karl Kemmer-
ling, sein Stellvertreter Jan
Wilke, Schriftführer Dieter
Rummel, seine Stellvertrete-
rin Dr. Beate Schultze, Kassie-
rer Markus Mendel, seine

Heringhausen – Weil im Jahr
1023 „Hardinghuson“ in ei-
ner Urkunde des Klosters in
Kaufungen erstmals in Er-
scheinung trat, planen die
Heringhäuser für das 1000-
jährige Bestehen ihres Dorfes
ein großes Fest.

Seit mehr als einem Jahr
laufen die Vorbereitungen
dazu. Inzwischen hat sich ein
Verein gegründet, das Logo
und ein Slogan sind entwor-
fen, am Festprogramm wird
trotz Corona gearbeitet. Fest
steht: am 6. und 7. Mai 2023
soll das Jubiläum gefeiert
werden.

Zuerst trafen sich die He-
ringhäuser in lockerer Run-
de. Der passende Festtermin
wurde dabei festgelegt, und
erste Ideen wurden ausge-
tauscht. Wegen der Corona-
Beschränkungen schienen
weitere Treffen unmöglich.
Doch mit der Hilfe von Zoom-
Konferenzen konnte die Pla-

Vorbereitungen aufs Dorfjubiläum: das Logo für die 1000-
Jahr-Feier in Heringhausen im Mai 2023.

Zoom-Konferenzen
für die Planung

Sicherheitskonzept
wurde erstellt

Stadt sperrt
Hauptstraße

schließlich über die Straße
Zur Laake angefahren wer-
den.

Der Baumarkt Obi kann
über die Zufahrten in der Ska-
gerrakstraße sowie über Stra-
ße „An der Kuhbach“ erreicht
werden. Die Bauarbeiten sol-
len voraussichtlich am 26.
November 2021 beendet sein.

Im kommenden Jahr ste-
hen dann noch weitere Bau-
maßnahmen im Zuge der Bri-
loner Landstraße bis zum
Ortsausgang auf der Agenda.
Neben der Fahrbahnerneue-
rung geht es in Teilbereichen
auch um Kanalerneuerun-
gen.

Nach Abschluss aller Maß-
nahmen werden die Ver-
kehrsflächen im Rahmen der
Radverkehrsförderung neu
geordnet. Insbesondere wer-
den beidseitig Radverkehrs-
streifen markiert, Querungs-
hilfen eingebaut und barrie-
refreie Bushaltestellen einge-
richtet.

Ortskundige werden gebe-
ten, diesen Bereich während
der Bauzeit möglichst weit-
räumig zu umfahren. red

Korbach – Wie die Stadtver-
waltung mitteilt, gibt es ab
kommenden Montag, 25. Ok-
tober, Einschränkungen auf
einer Hauptverkehrsachse im
Stadtgebiet.

Die Briloner Landstraße
muss zwischen dem Kreisver-
kehrsplatz „Louis-Peter-Stra-
ße/Skagerrakstraße“ und der
Einmündung der Straße „Zur
Laake“ für den Verkehr voll
gesperrt werden. In diesem
Teilabschnitt erfolgt eine
grundhafte Erneuerung der
Fahrbahn mit punktueller Sa-
nierung der Gehwege sowie
der Straßenentwässerung.
Der stadteinwärts laufende
Verkehr wird bereits ab dem
Kreisverkehrsplatz „West-
ring/Nordring/Briloner Land-
straße“ über den „Nordring“,
„Flechtdorfer Straße“ und
„Skagerrakstraße“ umgelei-
tet.

Für den stadtauswärts lau-
fenden Verkehr ist auf der
gleichen Route eine Umlei-
tung in der Gegenrichtung
ausgeschildert. Der Lebens-
mittelmarkt Herkules kann
während der Bauphase aus-

Geocaching am Edersee
Geocaching begeistern und
neue Kontakte knüpfen
möchten.

Bei der inszenierten Route
rund um das Schloss Wal-
deck sollen knifflige Rätsel
gelöst werden, ein Spaß für
jede Altersklasse.

Wer mitmachen möchte,
muss sich bis zum 25. Okto-
ber bei Projektkoordinatorin
Anneke Heine anmelden,
entweder telefonisch unter
05631-954533 oder per E-Mail
an anneke.hei-
ne@lkwafkb.de.

Weitere Informationen zur
Tour und zum Netzwerk gibt
es online unter www.das-gu-
te-leben.de/blog.

red

Waldeck – Kontakte knüpfen,
Rätsel lösen und dabei Neues
entdecken: Diese Möglichkei-
ten will das Netzwerk für
Rückkehrende und Zugezo-
gene bei einer gemeinsamen
Geocaching-Tour schaffen.

Am Samstag, 30. Oktober,
um 15 Uhr lädt das Projekt
„SuSe - Stand und Spielbein
ermöglichen“ alle Interessier-
ten zum Mitmachen ein. Die
rund zweieinhalbstündige
geführte Tour richtet sich an
alle Menschen, die sich für

Sie vermissen die 
aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur 
Zustellung?

05 61 / 920 94 – 30105 61 / 920 94 – 301

info@top-direkt.de

Gartenbau 
KURZROCK  
• Heckenschnitt  
• Pflasterarbeiten 
• Baumfällung & -pflege  

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

vomTÜV Hessen zertifizierter  
Fachbetrieb reinigt und 

entsorgt alte Öltanks 
Fa. Dittmar - Volkmarsen 
 Tel.: 01 72 - 560 08 95

Arbeits-Sicherheitsschuhe 
und Wanderschuhe 

Schuhhaus Vach 
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Wir bilden aus.

HEWI Heinrich Wilke GmbH
Prof.-Bier-Straße 1-5 | 34454 Bad Arolsen

Die HEWI Heinrich Wilke GmbH ist ein Familienunternehmen mit Tradi Gegründet von Heinrich
Wilke 1929, ist sie noch heute regional verwurzelt und im nordhessischen Bad Arolsen angesiedelt.
HEWI bietet als Systemanbieter übergreifende Lösungen für die Bereiche Baubeschlag und Sanitär.
Hohe Funk lität, ausgezeichnetes Design, hochwer e Qualität und die gener onenübergreifen-
de Nutzbarkeit zeichnen die Produkte aus. Komfort und Barrierefreiheit werden so zur Selbstverständ-
lichkeit.

Weltweit sind rund 550 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für HEWI t g. Nutz’ Deine Chance und
werde Teil des HEWI Teams! Ob T ler mit handwerklichem Geschick, Kunststo rack mit einer Lei-
denscha ür große Maschinen oder Präzisionstyp mit Hang zur Perfek n – bei HEWI dest Du den
Ausbildungsberuf, der zu Dir passt. Für 2021 suchen wir Teamverstärkung in sieben spannenden und
vielsei en Ausbildungsberufen im kaufmännischen und technischen Bereich. Neugierig?
Weitere Inform one ndest Du unter: www.hewi-azubis.de und auf Instagram.

Wir bilden aus.

HEWI Heinrich Wilke GmbH
Prof.-Bier-Straße 1-5 | 34454 Bad Arolsen

Werde Teil des HEWI Teams

Als Handwerkskammer Kassel vertreten wir 
die Interessen der über 16.100 Handwerks-
betriebe im Regierungsbezirk Kassel sowie 
im Landkreis Marburg-Biedenkopf. Wir sind 
eine Körperschaft des öffentlichen Rechts 
und nehmen hoheitliche Aufgaben der 
Selbstverwaltung wahr: Wir führen zum Bei-
spiel die Handwerks- und die Lehrlingsrolle, 
überwachen und fördern die Berufsausbil-
dung. Darüber hinaus bieten wir eine breite 
Palette qualifizierter Dienstleistungen.

Zwei Azubis für 2020 gesucht

Um unseren vielfältigen Aufgaben auch 
künftig gerecht zu werden, bieten wir zum 
1. August 2020 zwei Ausbildungsplätze zur/
zum „Verwaltungsfachangestellten“ an. Vor-
aussetzung ist die Fachhochschulreife oder 

ein gleichwertiger Abschluss. Interessenten 
senden ihre aussagefähigen Bewerbungen 
mit Kopien der letzten zwei Zeugnisse bit-
te bis zum 31. Oktober 2019 an die Hand-
werkskammer Kassel, z. Hd. Andrea Zinke, 
Scheidemannplatz 2, 34117 Kassel oder per 
E-Mail an: andrea.zinke@hwk-kassel.de.  
Bitte verzichten Sie auf die Übersendung 
von Bewerbungsmappen sowie von Ori-
ginalunterlagen, da die Unterlagen nach 
Abschluss des Auswahlverfahrens unter 
Beachtung datenschutzrechtlicher Bestim-
mungen vernichtet werden.
Übrigens: Wer sich für eine Ausbildung oder 
ein Praktikum im Handwerk interessiert, 
findet alle wesentlichen Informationen und 
die App „Lehrstellenradar“ auf unserer In-
ternetseite (www.hwk-kassel.de).

Wir schreiben Ausbildung groß!

Meike Eckhardt
3. Ausbildungsjahr

Verwaltungsfachangestellte

Laura Kattner
2. Ausbildungsjahr

Verwaltungsfachangestellte

Alexandra Lingenfelser
3. Ausbildungsjahr

Verwaltungsfachangestellte

Lara Selbert
2. Ausbildungsjahr

Verwaltungsfachangestellte

Azubigo!
WIR BILDEN AUS

Die HEWI Heinrich Wilke GmbH ist ein Familienunternehmen mit Tradition. Gegründet von Heinrich 
Wilke 1929, ist sie noch heute regional verwurzelt und im nordhessischen Bad Arolsen angesiedelt. 
HEWI bietet als Systemanbieter übergreifende Lösungen für die Bereiche Baubeschlag und Sanitär. 
Hohe Funktionalität, ausgezeichnetes Design, langlebige Qualität und die generationenübergreifende 
Nutzbarkeit zeichnen die Produkte aus. Komfort und Barrierefreiheit werden so zur Selbstverständlich-
keit. 

Weltweit sind rund 550 Mitarbeiter*innen für HEWI tätig. Nutz’ Deine Chance und werde Teil des 
HEWI Teams! Ob Tüftler mit handwerklichem Geschick, Kunststoffcrack mit einer Leidenschaft für 
große Maschinen oder Präzisionstyp mit Hang zur Perfektion – bei HEWI findest Du den Ausbildungs-
beruf, der zu Dir passt. Für 2022 suchen wir Teamverstärkung in neun spannenden und vielseitigen 
Ausbildungsberufen im kaufmännischen und technischen Bereich. Neugierig?
Weitere Informationen findest Du unter: www.hewi-azubis.de und auf Instagram.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld 
häufig knapp.  
Mit meinem Nebenjob als  
EDER-DIEMEL-TIPP- 
Zusteller finanziere ich 
meinen Semesterbeitrag!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller  
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft. 
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in  
der  direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür  
verantwortlich den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig 
an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:  
�  (0561) 92094-100 oder -101 
www.top-direkt.de

	 BAD AROLSEN	 Helsen (Bathildisstr.)
		  Stadt (Uplandstr.)

	 DIEMELSEE	 Adorf (Arolser Str.)
		  Stormbruch, Schweinsbühl

	 KORBACH	 Eppe, Nordenbeck,
		  Ober-Ense
		  Stadt (Marktplatz, Oststr.,
		  Pommernstr., Sudetenstr.)

	 LICHTENFELS	 Goddelsheim
		  (Immighäuser Str.)

	 TWISTETAL	 Berndorf (Arolser Str.)
	 VÖHL	 Herzhausen
	 WALDECK	 Freienhagen

		  (Manegoldstr., Südstr.)
		  Höringhausen
		  (Arolser Str., Hauptstr.)

	 WILLINGEN	 Bömighausen
		  Stadt (Briloner Str.,
		  Hoppecketalstr.,
		  Stryckweg, Waldecker Str.)

Wir bieten

REINIGUNGSDIENSTE
im gewerblichen und privaten 
Bereich an.

Ihre Ansprechpartnerin:
Veronica Bita, Tel. 0176/31503710
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Stilvoll und wohltätig
Bundespolizei-Orchester holt Jubiläumskonzert nach

wohner von Wohn- und Pfle-
geeinrichtungen, Mitarbeiter
in Werkstätten für behinder-
te Menschen und besonders
Hilfebedürftige mit Merkzei-
cheneintrag im Schwerbe-
hindertenausweis oder Men-
schen für die eine Begleitung
erforderlich sind.

Ferner stehen ein von der
Sparkasse unterstützeter kos-
tenfreier Fahrdienst und Hil-
fe durch einen Kulturbeglei-
ter zur Verfügung. Wer Be-
darf hat, meldet sich bis 4.
November per Mail unter
Veranstaltungen@Aktion-fu-
er-behinderte-Menschen-Wa-
Fkb.de. red

Adorf, bei der Tourist-Infor-
mation der Gemeinde in He-
ringhausen, in der Korbacher
Buchhandlung Thalia sowie
in der Buchhandlung Kirstein
in Bad Arolsen. Eine Karten-
reservierung bei freier Platz-
wahl ist zudem möglich per
E-Mail an Veranstaltun-
gen@Aktion-fuer-behinderte-
Menschen-Wa-Fkb.de oder
durch Überweisung auf das
Konzertkonto bei der Spar-
kasse Waldeck-Frankenberg,
IBAN: DE07 5235 0005 0001
0477 45. Die Karten werden
dann an der Abendkasse hin-
terlegt.

Keinen Eintritt zahlen Be-

ten Mitglieder der Aktion für
behinderte Menschen organi-
seren Hilfen immer dann,
wenn staatliche Fürsorge we-
gen Gesetzen und Vorschrif-
ten nicht möglich ist oder
erst spät zum Tragen kom-
men. In der Regel wird unbü-
rokratisch und in Abstim-
mung mit den öffentlichen
Trägern der Sozialhilfe gehol-
fen.

Der Eintritt zum Konzert
ist frei, wer eine Karte haben
Karten, wird aber um eine
Eintrittsspende in Höhe von
zwölf Euro gebeten.

Karten im Vorverkauf gibt
es bei Foto Ostermann in

Das breit gefächerte Reper-
toire erstreckt sich von der
klassisch-romantischen Sym-
phonik über Oper, Operette,
Musical sowie symphoni-
scher Literatur oder Musik im
Big-Band-Sound bis hin zu ak-
tueller Rockmusik. Es spielt
in eigenen Bearbeitungen
und bietet ein ungewöhnlich
vielseitiges und publikums-
nahes Programm.

Mit dem Konzert unterstüt-
zen die Gemeinde und die
Schützen mit dem Bundespo-
lizeiorchester Menschen mit
Behinderung in Waldeck-
Frankenberg. Die ausschließ-
lich ehrenamtlich engagier-

Diemelsee-Adorf – „Ohren-
schmaus auf hohem Niveau“
bietet das Bundespolizeior-
chester aus Hannover am
Freitag, 12. November, in der
Adorfer Dansenberghalle: Es
gibt unter der Leitung von
Matthias Höfert ein Benefiz-
konzert.

Eigentlich war dieses Kon-
zert schon zur 900-Jahr-Feier
Adorfs im Herbst 2020 ge-
plant, musste wegen der Co-
rona-Pandemie aber wie das
Jubiläumsfest abgesagt wer-
den. Nun wird das Konzert
nachgeholt. Beginn ist um 19
Uhr, Einlass ist ab 18 Uhr. Es
gelten die 3-G-Regeln.

Die Aktion für behinderte
Menschen in Waldeck-Fran-
kenberg, die Gemeinde Die-
melsee und die Adorfer
Schützengesellschaft organi-
sieren die Veranstaltung. Der
Erlös ist für die Aktion für be-
hinderte Menschen be-
stimmt. Stilvolle Wohltätig-
keitskonzerte sind des Or-
chesters „liebstes Kind“, wo-
bei die Musiker nicht im
Frack, sondern in der Uni-
form der Bundespolizei auf-
treten. So gastieren die 45
fest angestellten Musiker mit
etwa 20 Holzbläsern, 20
Blechbläsern sowie Schlag-
zeugern und einer Rhyth-
musgruppe. Sie treten in
Adorf aber auch in unter-
schiedlichen kleineren For-
mationen von der Big-Band
bis hin zu Bläserquintetten
und einem Klarinettentrio
auf. Das Bundespolizei-Or-
chester spielt „ernste Musik“
ebenso wie „Unterhaltungs-
musik“ und ist immer auf der
Suche nach „Guter Musik“.

Benefizkonzert im Jubiläumsdorf Adorf: Das Bundespolizeiorchester aus Hannover gastiert am 12. November in der Dansen-
berghalle, dazu laden die Gemeinde, die Schützengesellschaft und die Aktion für behinderte Menschen ein. FOTO: PR

Wasser und Abfall
werden teurer

Twistetal – Bei der Gemeinde
Twistetal hat eine Nachkal-
kulation der Abfall- und Was-
sergebühren ergeben, dass
diese ab 1. Januar erhöht wer-
den müssen, um die laufen-
den Kosten zu decken. Eine
entsprechende Vorlage des
Gemeindevorstands wurde
vom Haupt- und Finanzaus-
schuss diskutiert und dem
Gemeindeparlament als Be-
schluss empfohlen. Konkret
soll die Abfallgebühr pro
Kopf und Jahr von 78 Euro
auf 81,60 Euro angehoben
werden. In Haushalten, die
wegen Eigenkompostierung
von der Nutzung der Grünen
Tonne befreit sind, steigt die
Jahresgebühr pro Kopf von
68,40 Euro auf 72 Euro.

Angepasst werden muss
auch die Frischwassergebühr.
Sie soll von bisher 2,46 Euro
brutto pro Kubikmeter auf
2,70 Euro steigen. Der neue
Wasserpreis soll für die Dau-
er von drei Jahren gelten. In
die Berechnung ist bereits ein
Abschmelzen der in den Jah-
ren 2016 bis 2018 angesam-
melten Gebührenüberschüs-
se einkalkuliert. es

Die Korbacher
Spalte besichtigen
Korbach – Am Samstag, 30.
Oktober, findet um 11.15 Uhr
eine Führung in der Korba-
cher Spalte statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Es
ist eine medizinische Maske
mitzubringen. Der Eintritt
zum Besuch der Fossilien-
Fundstätte beträgt für Er-
wachsene drei Euro. Kinder
ab sechs Jahren zahlen 1,50
Euro. red

€ 8.499,- Schüller Küche
CAN jetzt nur 

€ 5.999,- Nobilia Küche
Lux jetzt nur € 4.598,- Nobilia Küche

Riva jetzt nur 

€ 4.998,- Häcker Küche
Laser Soft jetzt nur 

 Riesiger Ausstellungsküchen  Abverkauf 
 Wir haben nochmal stark reduziert! 

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG 
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen 
Di-Fr. 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen



LOKALES

Diagnose Skoliose
Fortbildung für Physiotherapeuten

rung am Hauptparkplatz) an
der Werner Wicker Klinik
umfasst Fachvorträge, Fall-
beispiele sowie moderne The-
rapieverfahren.

Daneben bleibt genügend
Raum für gemeinsame Dis-
kussionen, einen Mittags-
snack und eine Klinikbesich-
tigung.

Interessierte melden sich
unter Tel. 05621-803 245 oder
per E-Mail an schloemp@wer-
ner-wicker-klinik.de an. red

Bad Wildungen – Das „Deut-
sche Skoliosezentrum“ der
Werner Wicker Klinik kann
auf eine über 30-jährige Ge-
schichte der konservativen
und operativen Therapie von
Wirbelsäulenleiden zurück-
blicken.

Am Samstag, 30. Oktober,
um 10 Uhr bieten die Exper-
ten dort eine kostenlose Fort-
bildung für Physiotherapeu-
ten an. Die Veranstaltung im
Bildungszentrum (Beschilde-

Nachfolger nicht in Sicht
TuSpo-Fußballer stehen vor Herausforderungen

geführt - allerdings ohne den
gewünschten Erfolg.

Dem inhaltlich trotz der
Vakanzen gut aufgestellten
Abteilungsvorstand gehören
nach den Neuwahlen folgen-
de Personen an: Thomas Mer-
tens (Geschäftsführer Finan-
zen und Sport) - Christian
Schröder (stellvertretender
Geschäftsführer Finanzen) -
Sascha Klein (stellvertreten-
der Geschäftsführer Sport) -
Christoph Klein (Jugendlei-
ter) - Lothar Föll (stellvertre-
tender Jugendleiter) - Christi-
na Nebel (Schriftführerin) -
Aaron Gruhs (stellvertreten-
der Schriftführer) - Thomas
Jost (stellvertretender Marke-
tingleiter) - Dennis Jakob
(stellv. Marketingleiter).

nh

stützung. Zu guter Letzt ha-
ben auch die staatlichen Hil-
fen zum Überleben beigetra-
gen.

Bei den Neuwahlen blieben
einige Vorstandsposten va-
kant: Carsten Hohmann stell-
te sich als Abteilungsleiter
nicht mehr zur Wahl und
auch sein Stellvertreter Er-
hard Franke stand für eine
weitere Legislaturperiode im
Vorstand nicht zur Verfü-
gung.

Beiden dankte die Abtei-
lung mit stehendem Applaus.
Marketingleiter Thomas Jost
rückte auf eigenen Wunsch
ins zweite Glied.

Alle drei genannten Posten
sind nun unbesetzt. Gesprä-
che mit möglichen Nachfol-
gekandidaten wurden zuhauf

sportliche und perspektivi-
sche Situation im Senioren-
bereich der Fußballsparte.
Die vermutlich einmalige
Chance mit den beiden Se-
niorenmannschaften Grup-
pen- und Kreisoberliga zu
spielen, sei Chance und Risi-
ko zugleich.

Laut Geschäftsführer Tho-
mas Mertens sei man trotz er-
heblicher pandemiebeding-
ter Probleme halbwegs gut
durch die Zeiten gekommen.

Mertens lobte den Gehalts-
verzicht der Trainer und
dankte Spendern für ihre
teils sehr großzügige Unter-

Mengeringhausen – Die Fuß-
ballabteilung des TuSpo Men-
geringhausen hat ihrer
Hauptversammlungen für
2020 und 2021 nachgeholt.
Beide konnten pandemiebe-
dingt nicht wie geplant statt-
finden.

Das Hauptaugenmerk in
den vielen Berichten lag da-
bei auf der Gegenwart und
Zukunft. In erster Linie ging
es um das bevorstehende und
im Frühjahr 2022 beginnen-
de Bauprojekt an der Hagen-
straße.

Abteilungsleiter Carsten
Hohmann kann auf eine
recht stabile Mitgliederzahl
verweisen, was ich diesen
Zeiten keine Selbstverständ-
lichkeit ist. Trainer Andre
Gutmann beleuchtete die

Neuwahlen bei den Tuspo-Fußballern: Das Foto zeigt den neuen Abteilungsvorstandes mit dem ausgeschiedenen Abtei-
lungsleiter Carsten Hohmann (3. von rechts.) FOTO: THOMAS MERTENS

Pandemie brachte
einige Probleme

Auszeichnung für OK-
Chef Hensel

le für seine Verdienste um
den Skisport mit der Silber-
nen Ehrennadel des DSV ge-
ehrt. be FOTO: ARCHIV/PR

Schwäbisch Hall – Über 700
Athleten, Betreuer und Funk-
tionäre des Deutschen Skiver-
bandes (DSV) sind auf dem
Gelände des Adolf Würth Air-
ports neu eingekleidet wor-
den, darunter auch die Wil-
linger Skispringer Stephan
Leyhe und Michelle Göbel.
Von Funktionswäsche bis
zum windkanalerprobten
Rennanzug gab es für die
Sportler rund 50 Kleidungs-
stücke sowie Brillen, Helme,
Protektoren und mehr.

Willingens OK-Chef Jürgen
Hensel war ebenfalls anwe-
send. Er wurde während der
Verleihung der Goldenen
Skis von DSV-Präsident Stein-

Jürgen Hensel
erhielt die DSV-Ehrennadel.

Land Hessen fördert
Eine-Welt-Gruppe

wichtige Arbeit des Vereins
informierte. Frömmrich er-
klärt dazu: „Die Landesförde-
rung für die Initiative freut
mich besonders, da die Ver-
antwortlichen viel für einen
nachhaltigen und umwelt-
schonenden Umgang mit
Ressourcen und Lebensmit-
teln leisten. Mit den vielfälti-
gen fair gehandelten Produk-
ten bereichern sie mit ihrem
Weltladen die Einkaufsmög-
lichkeiten in der Stadt und
leisten darüber hinaus wich-
tige Aufklärungsarbeit.” red

Bad Arolsen/Wiesbaden – Die
„Eine-Welt-Gruppe“ darf sich
über eine Zuwendung der
Landesregierung in Höhe von
500 Euro freuen. Dies teilte
die Hessische Staatskanzlei
der Vorsitzenden Barbara Lin-
der schriftlich mit. Die Förde-
rung erfolgte auf Anregung
des Grünen-Landtagsabge-
ordneten Jürgen Frömmrich,
der die Staatskanzlei über die

• Kranken- und Altenpflege 
• Pflegeberatung 
• Tagespflege 
• Hausnotruf 
• Essen auf Rädern 
• Hauswirtschaft/ 
   Betreuung 
• Krankenfahrten 
  (Tragstuhl o. liegend)

Unser Team für 
Sie in Gemünden!

Lindenstraße 17 • 35285 Gemünden 
Tel. 0 64 53 / 9 10 55 
www.diakoniegesellschaft.de

Wir bilden  
aus:

Jetzt  
bewerben!Pflegefachfrau /-mann

Parkett & Türen inKorbachSonntags Schautag14�–�17 Uhr

Parkett & Türen inKorbachSonntags Schautag14�–�17 Uhr

Referenzen aus Ihrer Region:

     curtze.de

34471 Volkmarsen-Lütersheim 
Dorfstraße 21 
Tel. 05693 991058 
Fax 05693 991059 
Mobil 0172 5320636 
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von: 
    Parkett verlegen und schleifen 
    Möbel 
    Treppen 
    Fenster- u. Haustüren 
    Innenausbau 

Kärcher Service Göbel 
Verkauf – Service – Reparatur 

Tel.: 0 56 36 / 99 37 16  
Mobil:  01 73 / 8 85 19 91 

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Bond 007 - Keine Zeit zu ster-
ben (2D): Tägl. 16 u. 19.30 h
Die Schule der magischen Tie-
re: Tägl. 14 u. 16.30 h
Es ist nur eine Phase Hase:
Tägl. 20 h
Boss Baby 2: Tägl. 14.30 h

CINE K KINO Korbach
Venom: Let There Be Carnage:
Sa 20 u. 22.30 h, So bis Mi
19.45 h in 3D sowie Sa 17.15
u. 22.15 h, Mo bis 17.30 h (2D)
Boss Baby - Schluss mit Kin-
dergarten: Sa 13 u. 14.45 h, So
13 u. 15 h, Mo bis Mi 15 h
Der Rausch: Mi 20 h
Die Pfefferkörner und der
Schatz der Tiefsee: Sa 15.15 h,
So 13, Mo bis Mi 15 h
Die Schule der magischen Tie-
re: Sa 13, 15 u. 17 h, So 13,
15.15 u. 17.30 h, Mo u. 17.30
h, Di u. Mi 15 u. 17.15 h
Es ist nur eine Phase, Hase: Sa
19.30 h, So 15.15 u. 20 h, Mo
20 h, Di 15 u. 20 h, Mi 17.30 h
Feuerwehrmann Sam - Helden
fallen nicht vom Himmel: Sa u.
So 13 h, Mo 15.15 h
Fly: Sa 15 h, So 17.30 h, Mo u.
Di 17.15 h, Mi 15 h
Halloween Kills: Tägl. 17.30 u.
19.45 h, Sa auch 22.15 h
Bond 007 - Keine Zeit zu ster-
ben: Sa 13.30, 16.45, 20 u.
21.45 h, So 13, 16.15 u. 19.30
h, Mo u. Di 16 u. 19.0 h, Mi
16.15 u. 19.45 h
Met Opera 2021/22 - terence
Banchard Fire Shut up: Sa 19 h
Paw Patrol: Sa 13 h, So 15.30
The Ice Road: Sa 17.30 h, So
bis Mi 20 h

13 Jahre in Korbach
Geburtstagsaktion vom 25.-30.10.2021

zusätzlich

13 %
Geburtstagsrabatt auf alle Damenartikel

Bahnhofstraße 18
34497 Korbach

Tel. 05631/5015738
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr / Sa. 9.00-14.00
Wäsche-Store



Löhlbacher Straße 34 34537
Bad Wildungen/Hundsdorf

Tel. 05621 80 68 0
www.hundsdorfer-holzbau.de

• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Fertigung nach individuellen Maßen
• Lieferung und Montage bei Bedarf

pflegeleicht, langlebig, robust

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN

Mehr Infos finden Sie unter:
www.moderner-holzbau.de

w o h n g e s u n d

i n d i v i d u e l l

e n e rg i e e f f i z i e nt

Elleringhauser Str. 10

59939 Olsberg-Elleringhausen

Tel. 02962 / 9774 - 0

info@moderner-holzbau.de

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

Anbau & Aufstockung
Objektbau

Günter Bötzel 
Geschäftsführer

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels 
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61 
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de 

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Containerservice
Unser 

Service
• Container von 1- 40 m³ 
   diverse Ausführungen 
• Industriemüllentsorgung 
• Abfallentsorgung u. 

Verwertung 
• Containervermietung für 

Gewerblich und Privat 
• Entrümpelung 
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

Bauen und Wohnen
Planung  –  Beratung  –  Ausführung

AnzeigenSpezial vom 23. Oktober 2021

Fotos: Panthermedia

Unter den Teppich schauen
Lösemittelfreie Klebstoffe sorgen für gesundes Klima

Zuhause soll es schön
warm und behaglich
sein - gerade in der kal-

ten Herbst- und Winterzeit.
Teppichböden schaffen das.
Sie sind fußwarm und ver-
mitteln ein angenehmes
Laufgefühl. Außerdem ha-
ben sie eine gute Schalldäm-
mung und sind rutschfest.
Damit Teppichböden aber
besonders lange strapazier-
fähig bleiben und sich keine
Wellen bilden, ist es ratsam,
sie vollflächig auf den Unter-
grund zu kleben. Lösemittel-
freie Klebstoffe garantieren
dabei ein wohngesundes
Raumklima und sind leicht
an entsprechenden Gütesie-
geln erkennbar.

Gerade wer daheim gerne
in Socken oder barfuß unter-
wegs ist, weiß die Wärme
und Behaglichkeit eines Tep-
pichbodens unter seinen Fü-
ßen zu schätzen. Genauso
Allergiker, denn der Staub
aus der Luft wird im Teppich
gebunden, von wo er sich
problemlos alle paar Tage
absaugen lässt. Dass textile
Bodenbeläge mit allerlei Far-
ben, Mustern und Formaten
ihren Besitzern viel Gestal-
tungsfreiheit fürs Zuhause
bieten, kommt noch dazu.
Oft werden Teppichböden
nur lose verlegt. Speziell in
Räumen, die einer hohen Be-
lastung ausgesetzt sind, wie
im Flur oder Kinderzimmer,
empfiehlt sich jedoch, sie

besser fest zu kleben. Das
macht sie strapazierfähiger
und verlängert ihre Nut-
zungsdauer. Auch Wellenbil-
dung, die beispielsweise
durch Stuhlrollen schnell ent-
steht, wird so verhindert. Im
Falle einer Fußbodenhei-
zung ist ein festes Kleben des
Teppichs sogar ein Muss, da-
mit die Wärme schneller und
direkter in den Raum ge-
langt und es nicht zu Ener-
gieverlusten und unnötigen
Heizkosten kommt.
Um beim Teppichkauf eine

gute Qualität zu erkennen
und Schadstoffe im Material
zu vermeiden, sind Prüfsie-
gel wie das GuT-Zeichen hilf-

reich. Für ein geruchsneutra-
les und gesundheitlich unbe-
denkliches Zuhause ist je-
doch mindestens genauso
wichtig, was sich unter dem
Teppich selbst befindet. Es
sollten daher zum Kleben
der Teppiche stets lösemittel-
freie Dispersionsklebstoffe
verwendet werden.

Gut, dass es auch hierfür
entsprechende Gütesiegel
gibt, auf die sich vertrauen
und bauen lässt. Seit über 20
Jahren prüft und zertifiziert
der EMICODE Baustoffe auf
ihre Ausdünstungen hin. Tra-
gen Produkte zum Kleben
und Verlegen sein EC1-Sie-
gel, haben die Bewohner die
Gewissheit, dass die Luft da-
heim weitestgehend unbe-
lastet ist. Mehr Infos gibt es
unter www.emicode.com.

Pudelwohl: Kaum ein Bodenbelag versprüht daheim eine derartige
Wärme und Behaglichkeit wie der Teppich. FOTO: BARONB/123RF.COM/GEV

Für mehr Behaglichkeit
unter den Füßen

Gütesiegel helfen bei
der Orientierung

Nachhaltig bauen mit Holz
Natürlicher Klimaschutz mit heimischem Rohstoff

Der Holzbau bietet ei-
nerseits die Chance,
den steigenden Be-

darf an nachhaltigen, ener-
gieeffizienten und zugleich
wirtschaftlichen Gebäuden
zu decken.

Andererseits ist der Wald
als Quelle für den nachwach-
senden Rohstoff Holz selbst
massiv vom Klimawandel be-
troffen.

Ausgerechnet die Fichte
als wichtigstes einheimisches
Bauholz hat bekanntlich
stark unter Wetterextremen
und Käferbefall in Folge von
Klimaveränderungen gelit-
ten. Hans Volker Noller, Präsi-
dent des Bundesverbandes
Deutscher Fertigbau, weiß:
„Wir werden uns darauf ein-
stellen müssen, klimaresis-
tente Baumarten zu pflan-
zen, wenn wir unsere Häuser
auch in Zukunft mit Holz aus
deutschen Wäldern bauen
möchten.“

Das Bauen mit Holz leiste
einen aktiven Beitrag zum
Klimaschutz und zur Ener-
giewende, so der Verband.
Der nachwachsende Roh-
stoff Holz entzieht der At-
mosphäre klimaschädliches
CO2 während des Wachs-
tums und bindet den Koh-
lenstoff über die gesamte Le-
bensdauer. Gleichzeitig kön-
nen durch den vermehrten
Einsatz von Holz im Bauwe-
sen energieintensiv produ-
zierte Baumaterialien ersetzt
werden. Das komme dem
Klimaschutz in doppelter
Hinsicht zugute.

Durch das vergleichsweise
geringe Gewicht des Bau-
stoffes biete die Holzbauwei-
se zudem logistische Vorteile
und sei auch sehr gut für die
Aufstockung bzw. den Dach-
ausbau geeignet. So kann

der natürliche Baustoff auch
in Ballungsgebieten einen
wichtigen Beitrag zur nach-
haltigen Wohnraumschaf-
fung und Nachverdichtung
leisten.

Im Ein- und Zweifamilien-
hausbau wachse der Markt-
anteil der Fertigbauweise
ohnehin seit Jahren, so der
Verband. Mit dem Holzfer-
tigbau könne laut Noller
auch in Zukunft zu einem
nachhaltigen Gebäudebe-
stand beigetragen werden.
Schließlich könnten hölzerne
Restprodukte auch in den
Stoffkreislauf zurückgege-
ben oder aber zu Holzwerk-
stoffen, Hackschnitzeln oder

Papier weiterverarbeitet
werden, unterstreicht er die
ökologische Qualität des na-
türlichen Baustoffs über des-
sen gesamten Lebenszyklus.

„Grundvoraussetzung für
diese hohe ökologische Qua-
lität von Holzbauten und ih-
ren wichtigen Beitrag zum
Klimaschutz sind eine nach-
haltige Forstwirtschaft und
die umweltbewusste und
ressourcenschonende Ver-
wendung und Verarbeitung
des Naturmaterials aus deut-
schen Wäldern. So ist es im
Holz-Fertigbau Standard und
so soll es auch in Zukunft
sein. Dafür setzen wir uns
nach Kräften ein“, so Noller.

Hans Volker Noller, Präsident des Bundesverbandes Deutscher Fertig-
bau. FOTO: BDF/FERTIGHAUS WEISS

Clever heizen
Tipps für Geldbeutel, Gesundheit und Umwelt

Die Energiekosten stei-
gen und steigen und
es ist unverkennbar,

dass der Winter nicht mehr
fern ist. Umso wichtiger ist
es, sich zum Start der Heiz-
periode mit dem richtigen
Heizen zu befassen.

Auch wenn Mietende nur
wenig Einfluss auf die im Ge-
bäude genutzten Energie-
träger haben, kann das rich-
tige Heiz- und Lüftungsver-
halten entscheidend für ei-
nen effizienten Wärmever-
brauch sein und viel Geld
sparen. Folgende Tipps kön-
nen ihnen dabei helfen:

Nicht jeder Raum muss
gleichermaßen geheizt wer-
den. So empfiehlt sich für
Wohn- und Kinderzimmer
sowie das Bad eine Raum-
temperatur von 20 bis 22
Grad, die mit den Heizstufen
3 bis 4 erreicht werden kann.

Im Schlafzimmer, nicht ge-
nutzten Räumen sowie der
Küche reichen hingegen die
Stufen 2 bis 3 für bis zu 20
Grad aus. Jedes Grad weni-
ger spart dabei bis zu 6 Pro-
zent Energie.
Auch ist die richtige Klei-
dung während der Heizperi-
ode nicht zu unterschätzen.
Wer bei 21 Grad friert, sollte
eher zu dicken Socken und
Pullover greifen als zum

Thermostatkopf an der Hei-
zung. Zu hohe Raumtempe-
raturen führen nicht nur zu
hohen Heizkosten, sondern
auch zu trockener Luft, was
sich auf die Gesundheit aus-
wirken kann.

Für eine optimale Wärme-
abgabe sollten Heizkörper
regelmäßig geprüft werden.
Wird die Heizung nicht rich-
tig warm oder gluckert,
kann sich darin Luft ange-
sammelt haben. Daher emp-
fiehlt sich, die Heizung vor
jeder Heizperiode zu entlüf-
ten.

Entscheidend für mehr
Energieeffizienz ist auch, die
Heizkörper frei von anderen
Gegenständen zu halten. So
sollte stets ein Freiraum von
15 bis 20 Zentimetern zur
Heizung gelassen werden,
um Wärmestaus zu vermei-
den und die Luftzirkulation
zu verbessern.

Ist niemand zuhause, emp-
fiehlt es sich, die Heizung he-
runterzudrehen statt kom-
plett auszustellen. Das Hal-
ten einer abgesenkten Zim-
mertemperatur ist deutlich
günstiger, als einen ausge-
kühlten Raum erneut aufzu-
heizen.

Die Mindesttemperatur
sollte jedoch in jedem Raum
16 Grad betragen.

Zudem lässt sich gerade
nachts Energie sparen, denn
wer im Schlafzimmer liegt,
braucht kein warmes Wohn-

zimmer. Die Wohnung darf
daher mit 17 bis 19 Grad
deutlich kühler sein als tags-
über. Intelligente Thermo-

state können dabei helfen,
Raumtemperaturen per
Zeitschaltung festzulegen.

Entscheidend für ein ge-
sundes Raumklima ist auch
das regelmäßige Lüften. Für
einen optimalen Luftwech-
sel empfiehlt sich Stoßlüf-
ten, das mehrmals täglich er-
folgen sollte. Bei längerer
Kipplüftung entweicht hin-
gegen zu viel ungenutzte
Energie, während sich
Feuchtigkeit im Raum stau-
en und zu Schimmelbildung
führen kann. Das gilt auch
für weniger geheizte Räu-
me.

Vor jedem Lüften sollte
die Heizung herunterge-
dreht werden. Ebenso wich-
tig wie regelmäßiges Lüften
ist das richtige Verschließen
potenziell undichter Quel-
len. Einfache, aber wir-
kungsvolle Maßnahmen
stellen etwa die Überprü-
fung von Fenstern oder Tü-
ren sowie die Abdichtung
durch Isolierband, Gummi-
dichtungen oder Türkissen
dar. Damit in kalten Nächten
nicht zu viel Wärme ent-
weicht, sollten Vorhänge
und Jalousien geschlossen
werden. Quelle: Techem

Die richtige Temperatur
und Kleidung

Richtiges Lüften



Biberspannbetttuch
von Dormisette
90-100x200 cm, alle Farben,
1b aus lfd. Produktion
orig.
12,95	 jetzt 5.00

Frottierserie von Gözze
12 aktuelle Uni-Farben,
Duschtuch 
15,85	 jetzt 6.99
Handtuch
6,85	 jetzt 3.49

Schlaf- oder Sofadecke
aus Microfleece,
150 x 200 cm, uni oder
Jaquardmuster
orig.
24,95 	 jetzt 12.99

Feinbiber Bettwäsche
Bierbaum, 135x200 / 80x80 cm
aktuelle Designs, aus aktueller 
Kollektion
orig.
39,95 	 jetzt 14.95

Normann
Herrenschlafanzug
100% Baumwolle,
Trendkollektion, Gr. 48-58
orig.
34,95 	 jetzt 19.99

Damen Pyjama
von Normann
warme Interlock Qualität
Gr. 38 - 50

39,95 	 jetzt 22.50
Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach
Tel. 05631/506310

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691/6238504

Herbstbeginn mit Superpreisen
Markenwäsche knallhart reduziert

22%
auf Alles

außer auf bereits reduzierte Ware

Verlass Dich drauf!Landstraße 81  • 34454 Bad Arolsen - Mengeringhausen • Tel. 05691 2010 • Fax. 05691 40352

 

Oktoberfestwoche im TTF
Von Montag, den 25.10.2021 
bis Samstag, den 30.10.2021Aktuelle Angebote unter: 

www.ttf-markt.de
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LOKALES

Natura Trail im Nationalpark
App-gestützte Wanderung

freut sich Achim Frede, For-
schungsleiter im National-
park.

„Es gilt die Naturschätze
vor der eigenen Haustür ken-
nenzulernen und wertzu-
schätzen. In Kooperation mit
dem Nationalpark haben wir
eine digital geführte Tour
entwickelt, die Naturerlebnis
und Wissensvermittlung zur
Biologischen Vielfalt in inte-
ressanter Art und Weise ver-
bindet“, hebt Rainer Gilbert
hervor, Naturfreunde-Pro-
jektleiter „Natura Trails in
Hessen“.

Diese GPS-Rallye für das
Smartphone wurde für Fami-
lien und interessierte Besu-
cher konzipiert und spricht
auch Zielgruppen wie Schul-
klassen oder Feriengruppen
der Einrichtungen vor Ort an.

Außerdem bietet sich diese
Variante der Tour auch an,
wenn eine Wanderung allei-
ne oder ohne ortskundigen
Führer gewünscht ist. red

kann mit App-Unterstützung
absolviert werden.

Zur Vorbereitung kann Zu-
hause die App „Actionbound“
auf das Smartphone geladen
werden und zusätzlich auch
gleich die Karten und das Ma-
terial zum Natura Trail, dann
ist man im Wald unabhängig
von der Verfügbarkeit des In-
ternets. So stehen einem un-
terwegs Informationen und
ein Quiz zur Verfügung.

Die elf Kilometer lange
Runde ab dem Clubhaus „Zur
Endstation“ der Segelsport-
Gemeinschaft Edersee in
Edertal-Bringhausen schließt
noch den Daudenberg mit
ein.

„Auf dieser Route kann
man unterschiedlichste Natu-
ra 2000-Lebensräume von
höchster Qualität und Faszi-
nation entdecken und genie-
ßen: Pfingstnelkenfluren und
Blockschuttwälder neben
echten Urwaldrelikten und
artenreichen Felshängen“,

Waldeck-Frankenberg – Die Na-
turfreunde Hessen und der
heimischen Nationalpark ha-
ben gemeinsam den Natura
Trail „Nationalpark Keller-
wald-Edersee – Urwaldsteig
und Ederhöhenweg“ konzi-
piert. Mit Blick auf Hangwäl-
der und den Edersee gibt es
nun eine weitere Wanderrou-
te um Daudenberg, Banfe-
bucht und Wooghölle.

Natura Trails sind von den
Naturfreunden ausgewiesene
Wanderwege in den gleich-
namigen Schutzgebieten.
Hier sind es Magerwiesen,
Hainsimsen-Buchenwälder
und Urwaldrelikte, die be-
reits vor Ausweisung des Na-
tionalparks Vogelschutz- und
Fauna-Flora-Habitat-Gebiet
waren.

Der Trail lässt sich auf zwei
Routen erwandern, einmal
mit Start in Bringhausen und
einmal von Asel-Süd aus. Die
neun Kilometer lange Versi-
on, die in Asel-Süd startet,

Mit Hilfe einer App den Nationalpark entdecken: Ein paar Junior Ranger haben die Tour be-
reits getestet. FOTO: NATIONALPARK KELLERWALD-EDERSEE/PR

Raffinierte Klänge
Konzert mit dem Salonorchester „Cappuccino“

Konzert gilt die 3-G-Regel (ge-
nesen, geimpft oder tagesak-
tuell getestet). Beim Betreten
und Verlassen des Saales ist
ein Mund-Nasen-Schutz er-
forderlich, der am Sitzplatz
abgenommen werden kann.

Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf für 12 Euro in der
Korbach-Information, Prof.-
Bier-Str. 15, Tel. 05631/53232
und über das Internet unter
www.korbach.reservix.de er-
hältlich. Restkarten werden
an der Abendkasse zum Preis
von 15 Euro angeboten.

Mitglieder des VHS-Kultur-
forums, Schwerbehinderte,
Schüler und Studenten erhal-
ten eine Ermäßigung von 5
Euro. red

und Caféhausmusik widmen
sich die Musiker Stücken aus
Operette, Musical und Film
ebenso wie bekannten Wal-
zern, Märschen sowie Jazz-
und Popstandards, aber auch
populären Werken klassi-
scher Musik.

Mit speziell für das Salonor-
chester angefertigten Arran-
gements wollen Andrea Ei-
selt (Violine), Eberhard Enß
(Flöte), Larissa Niederquell
(Oboe und Gesang), Joachim
Pries (Viola), Daniel Senft
(Violoncello), Denes Sipos
(Kontrabass) und Rainer Bött-
cher (Klavier) dem Publikum
klangliche Raffinessen und
gekonnt gemachte Unterhal-
tungsmusik bieten. Für das

Korbach – „Immer wieder
geht die Sonne auf“ heißt ein
hoffnungsvoller Song von
Udo Jürgens aus dem Jahr
1967. Der hat das Waldecki-
sche Salonorchester „Cappuc-
cino“ zu seinem aktuellen
Programm angeregt. Nach
konzertloser Zeit soll das hei-
mische Musikleben damit
wieder aufgehellt werden.

Auf Einladung des VHS-Kul-
turforums Korbach ist das En-
semble am 31. Oktober um
17 Uhr in der Korbacher
Stadthalle zu hören. Das Sa-
lonorchester gründete sich
2005 mit professionellen Mu-
sikern des Waldeckischen
Kammerorchesters. In der
Tradition der Wiener Salon-

Das Waldeckische Salonorchester „Cappuccino“ ist am 31. Oktober 2021 in der Korbacher
Stadthalle zu hören.

FOTO: ELMAR SCHULTEN

Gelebter Gemeinsinn
Reinhard Kahl hat das Verdienstkreuz am Bande erhalten

begann bereits 1972 mit der
Wahl zum Kreistagsabgeord-
neten. Seit fast einem halben
Jahrhundert ist er nicht nur
in der Kommunalpolitik, son-
dern auch im sozialen Be-
reich engagiert“, machte
Beuth in seiner Laudatio
deutlich. Mit Bescheidenheit,
Zuverlässigkeit und Sachver-
stand habe Kahl sich „in ganz
besonderer und langjähriger
Weise für unsere Gesellschaft
engagiert“. Beuth: „Sein Wir-
ken, sowohl in der Kommu-
nalpolitik als auch im sozia-
len Bereich, verdient aller-
größten Respekt und Aner-
kennung.“ red/tk

tionen erworben. So ist er seit
2016 Vorsitzender des VdK-
Ortsverbandes Allendorf
(Eder), für den er Fahrten,
Themenabende und Informa-
tionsveranstaltungen organi-
siert. Darüber hinaus ist er
stellvertretender Vorsitzen-
der des VdK-Kreisverbandes
Frankenberg und seit mehre-
ren Jahrzehnten im Vorstand
des Lebenshilfevereins Fran-
kenberg, für die er sich be-
reits seit 1984 einsetzt. 1992
erhielt Reinhard Kahl für sei-
ne Verdienste den Ehrenbrief
des Landes Hessen.

„Das ehrenamtliche Enga-
gement von Reinhard Kahl

Vöhl/Wiesbaden – Der Hessi-
sche Innenminister Peter
Beuth hat Reinhard Kahl aus
Vöhl das Verdienstkreuz am
Bande des Verdienstordens
der Bundesrepublik Deutsch-
land ausgehändigt, welches
ihm von Bundespräsident
Frank-Walter Steinmeier ver-
liehen worden war. Mit der
Auszeichnung werde Kahls
unermüdliches politisches
und soziales Engagement ge-
würdigt.

„Sein unermüdlicher Ein-
satz als Dauerbrenner auf al-
len politischen Ebenen, für
den Sozialverband VdK oder
die Lebenshilfe Frankenberg
sind beispielgebend“, sagte
der Minister. Reinhard Kahl
habe sich in herausragender
Weise für die Menschen en-
gagiert und sei damit ein
„Vorbild des gelebten Ge-
meinsinns“. Die hohe Aus-
zeichnung entspreche der
sichtbaren Anerkennung „ei-
nes Lebens voll Hingabe und
Selbstlosigkeit zum Wohle
der Menschen“, so Beuth. Ne-
ben dem politischen und
kommunalpolitischen Enga-
gement hat sich Kahl zahlrei-
che Verdienste über eine Rei-
he von ehrenamtlichen Funk-

Hohe Auszeichnung: Peter Beuth (rechts) händigt Reinhard
Kahl aus Vöhl das Verdienstkreuz am Bande des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik Deutschland aus. FOTO: RALF RIEHL/PR
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Faszinierende Feinheiten
Modelleisenbahner wissen: „Eine Anlage wird nie fertig“

Diesmal geht es um den
Bergbau in Miniatur. Jürgen
Kaupe hat Packpapier mitge-
bracht und zeigt, wie eine na-
türliche, ungleichmäßige
Struktur entsteht, indem
man das Papier bearbeitet
und schließlich zerknittert.
Er präsentiert weiteres Mate-
rial, das Bastler zur Gestal-
tung der Eisenbahnkulisse
verwenden können.

Mit welchem Eifer manche
dabei sind, wird am Beispiel
von Lothar Bock aus Vöhl
deutlich. Er berichtet von sei-
nem Hausbau, wo zuerst ein
Kran die Platte für die Eisen-
bahnanlage ins Haus hievte,
bevor das Dach darauf gesetzt
wurde.

Oder Klaus Lippe aus Tha-
litter: Er hat seiner Leiden-
schaft besonders großen
Raum gegeben: Sein ganzer
Dachboden ist voll mit einer
winzigen Welt aus Schienen,
Häusern und Landschaften.
Er zeigt Fotos. Bahnhöfe,
Flughafen, ein Zirkus, ein
Schloss und vieles mehr hat
Klaus Lippe im Laufe der Jah-
re selbst angefertigt. Beim
Bauen und Reparieren blüht
er auf.

Die Loks und Waggons be-
trachten, wie sie ihre Runden
drehen, ist nicht alleine der
Antrieb der Modellbahner.
Alle sind sich einig: Die Baste-
lei macht das Ganze aus. „Ei-
ne Anlage wird nie fertig.“

srs

Modellbahnthema im Mittel-
punkt, seien es Basteltipps
oder technische Fragen wie
zum Beispiel der Übergang
von der analogen Eisenbahn
bis hin zu einer digital ge-
steuerten Anlage. „Oder ein-
fach nur mal die Lok eines
Teilnehmers, die auf dem
Tisch in Betrieb genommen
wird, natürlich mit Geräu-
schen und ordentlich
Dampf“ in Augenschein neh-
men, erklärt Jürgen Kaupe.

fachsimpeln und verhandeln.
So geht auch mal schnell ei-

ne Eisenbahn für viel Geld
über den Tisch. „Ist jemand
an ‘ner 44er interessiert?
Sehr guter Zustand“, so wirbt
einer für sein Modell.

Darauf ein anderer: „Ölten-
der?“ „Nein. Kohlentender.“
„Sieht gut aus“, sagt der Inte-
ressent anerkennend. „Hun-
dert Euro, dann nehm’ ich
sie.“

Die anderen Männer am
Tisch verfolgen das Gespräch,
und einer kommentiert:
„Wenn ich schon wieder ‘ne
Lok kaufe, lässt meine Frau
sich scheiden.“ Alle lachen.
Bei jedem Treffen steht ein

Blick auf die filigranen Objek-
te, die heute im Handel zu ha-
ben sind. Andere nähmen das
Hobby noch ernster: „Es gibt
sogar Gruppen, die nach
Fahrplan fahren.“ Jeder Mo-
dellbahner steuere dabei ei-
nen Zug mit Kamera, um die
Fahrt aus Sicht des Lokfüh-
rers zu erleben. „Faszinie-
rend“ findet das Franke.

Die „Modelleisenbahn-
Freunde in Vöhl und Umge-
bung“ sind eher ein lockerer
Zusammenschluss aus Mo-
dellbahnern, die sich erst-
mals im Oktober 2019 trafen.
Nach langer Zwangspause
wegen Corona dürfen sie nun
wieder zusammenkommen,

Marienhagen – In der Gaststät-
te Zur Jägersruh in Marienha-
gen ist die Welt der Eisenbah-
nen alle vier Wochen einen
Abend lang in Miniatur zu er-
leben.

Der 18-jährige Marc Scholl
aus Vöhl hat seinen von allen
bewunderten „Big Boy“ da-
bei, eine der größten und
stärksten Dampfloks der
Welt. Als Modell erscheint sie
von Weitem klein und
schwarz, doch bei genauerer
Betrachtung steckt viel Detail
in der wertvollen Lokomoti-
ve. Die Liebhaber solcher
Nachbauten – die Modellei-
senbahnfreunde um den Ini-
tiator Jürgen Kaupe aus Mari-
enhagen – wissen das zu
schätzen. Sie treffen sich re-
gelmäßig, um sich über ihr
Hobby auszutauschen.

Sie alle eint die Faszination
an den winzigen Geräten, die
immer realistischer ausse-
hen, immer authentischer
klingen und mittlerweile mit
digitaler Technik ausgestat-
tet sind. Das macht die Mo-
delleisenbahnen auch für
junge Leute wieder richtig in-
teressant, sagt Dieter Franke
– „der echte Lokführer“, wie
ihn seine Freunde hier nen-
nen. Der Höringhäuser war
selbst bis 2014 bundesweit
als Lokführer unterwegs und
hat jetzt im Ruhestand seine
alte Leidenschaft wieder auf-
leben lassen. „Es ist gigan-
tisch, was heute möglich ist“,
schwärmt Dieter Franke mit

Ein wenig Rost anbringen: Jürgen Kaupe ist Initiator der Modelleisenbahn-Freunde. Er de-
monstriert jedes Mal kleine Methoden, mit denen die Modelle und Landschaften gestaltet
werden können. FOTOS: STEFANIE RÖSNER

Auch bei jungen
Menschen beliebt

Fragen zur
Selbsthilfe

Waldeck-Frankenberg – Die
Selbsthilfekontaktstelle des
Landkreises ist erreichbar un-
ter Tel. 05631 954-888 oder
per E-Mail unter
shk@lkwafkb.de. Sie bietet
neben der Hauptstelle in Kor-
bach auch Beratungen in Bat-
tenberg und in Bad Wildun-
gen an. In Battenberg finden
die Beratungen in der Regel
am ersten Mittwoch des Mo-
nats in den Räumlichkeiten
des DRK Seniorenzentrums,
in Bad Wildungen am ersten
Donnerstag des Monats in
der Außenstelle des Gesund-
heitsamtes in der Lindenstra-
ße 5-7 statt, jeweils von 10 bis
12 Uhr. Für November bedeu-
tet dies: Die Sprechstunde in
Battenberg findet am 3. No-
vember statt und in Bad Wil-
dungen am 4. November.

Weihnachtsmarkt
im Dezember

Bad Arolsen – Wegen Termin-
überschneidungen auf dem
Schlosshof wird der Weih-
nachtsmarkt ausnahmsweise
nicht, wie zunächst angekün-
digt, zum 1. Advent stattfin-
den, sondern vom 2. bis 5. De-
zember.

Der Touristik-Service Bad
Arolsen befindet sich derzeit
in den Planungen zum Weih-
nachtsmarkt. Genauere In-
formationen werden in den
kommenden Wochen veröf-
fentlicht.

red

Am Samstag, 30. Oktober 2021, um 10:00 Uhr startet die Veranstaltung mit Vorträgen der 
Chefärzte vom Zentrum für Wirbelsäulenchirurgie / Deutsches Skoliosezentrum, Dr. med.  
Luis Ferraris und Dr. med. Axel Hempfing. Des Weiteren werden die Physio therapeutische  
Leitung Claudia Bethke und ihr Stellvertreter Lars Kellner referieren. In Verbindung mit  
mehreren Fallbeispielen werden nicht nur Ursachen und Diagnostik des Wirbelsäulenleidens, 
sondern auch moderne (operative) Therapieverfahren erläutert.

Neben den Vorträgen und Fallbeispielen wird bewusst genügend Raum für gemeinsame  
Diskussionen und ggf. eine Klinikbesichtigung sein. Zudem wird ein Mittagssnack gereicht.

Thema Skoliose 
Kostenlose Fortbildung für  
Physio therapeuten/innen  
an der Werner Wicker Klinik

Das Programm im Detail

10.00 Uhr Begrüßung
10.15 Uhr  Einführung: Ursachen, Diagnostik 

von Skoliose und Therapie
10.45 Uhr  Fallbeispiel und Befundanalyse 

aus physiotherapeutischer Sicht
11.45 Uhr  Pause mit Mittagssnack und evtl. 

Möglichkeit zum Klinikrundgang
12.30 Uhr  Moderne operative Therapie­

verfahren
13.00 Uhr Fallbeispiel
13.30 Uhr  Zusammenfassung,  

offene Diskussionsrunde
 

wicker.de

Als „Deutsches Skoliose­
zentrum“ blickt die Klinik  
auf eine über 30­jährige  
Geschichte der konserva  ­ 
ti ven und operativen  
Therapie von Skoliosen 
zurück. 

Dr. med.  
Luis Ferraris

Dr. med.  
Axel Hempfing

Claudia Bethke Lars Kellner

Anmeldung 

Frau Schloemp, Telefon: 05621 803-245
schloemp@werner­wicker­klinik.de

Es gilt die 3 G-Regel (geimpft, genesen oder 
getestet)! Gerne können Sie sich auch bei 
uns vor Ort testen lassen.

Veranstaltungsort

Bildungszentrum an der Werner Wicker Klinik
Im Kreuzfeld 4
34537 Bad Wildungen­Reinhardshausen

Bitte fahren Sie auf den Hauptparkplatz
der Werner Wicker Klinik und folgen Sie
der Beschilderung zum Bildungszentrum.

Bonbon für tolle Projekte
Sparkassen-Adventskalender unterstützt Vereine

Vereine aufgepasst, es eilt:
Der Sparkassen-Advents-
kalender lädt auch in die-
sem Jahr zum Mitmachen
und Gewinnen ein. Noch
bis 31. Oktober können
alle Vereine oder Vereins-
sparten aus dem Geschäfts-
gebiet der Sparkasse Wal-
deck-Frankenberg ihre
Projekte bewerben. Mit-
machen kann sich lohnen,
denn hinter den 24 Tür-
chen locken tolle Preise im
Gesamtwert von 20.000
Euro, aufgeteilt in Gewin-
ne im Wert von 250 bis
2.000 Euro. Und das ist in
diesem Jahr neu: Fünf Pro-
jekte, die einen wertvollen
Beitrag zum nachhaltigen
Leben leisten, erhalten zu-
sätzlich 1.000 Euro von der
Sparkasse.

Hier einige Beispiele tol-
ler Aktionen: Der Förder-
verein Soroptimist Interna-

tional Club Bad Wildungen
hat zu seinem 20-jährigen
Bestehen 92 Bäume neben
dem Golfplatz in Bad Wil-
dungen gepflanzt, davon
36 Vogelkirschen, 36 Win-
terlinden und 20 Robinien.
Diese Aktion soll einen Bei-
trag leisten, den Baumbe-
stand klimastabiler zu ma-
chen und den Wald mit sei-
nen Pflanzen und Tieren
nachhaltig zu unterstüt-
zen.

Der Förderkreis Synago-
ge in Vöhl hat zwei Ju-
gendliche eingeladen, in
den Sommerferien über
die Geschichte der jüdi-
schen Gemeinde und der
alten Synagoge zu infor-
mieren. Die jungen Leute
wurden dafür geschult und
haben außerdem ein eige-
nes Geschichtsprojekt erar-
beitet mit dem Ziel, ihr
Wissen an Gleichaltrige

weiterzuge-
ben.

Die Kinder-
krebshilfe Wal-
deck-Franken-
berg unterhält
seit drei Jahren
ein Ferienhaus
am Meer für an
Krebs erkrank-
te Kinder und
deren Familien.
Bei Spaziergän-
gen am Strand

und anderen Aktionen
können sie sich nach lan-
gen Therapien und Ent-
behrungen gemeinsam
entspannen. Der Aufent-
halt ist kostenlos.

Der Förderverein der
Dorfgemeinschaft Rödde-
nau hat die Dorfkneipe
„R11“ gegründet, um ei-
nen generationsübergrei-
fenden Treffpunkt zu
schaffen, der auch Raststa-
tion für Radfaher und
Wanderer ist und touristi-
sche Bedeutung hat.

Jeder Verein im Einzugs-
gebiet der Sparkasse Wal-
deck-Frankenberg kann
mitmachen und sein Pro-
jekt anmelden unter
www.sparkassenadvents-
kalender.de. Auf dieser
Homepage sind alle bisher
angemeldeten Projekte zu
finden. Ebenso die Teilnah-
mebedingungen.

Also: Vom 1. bis 24. De-
zember wird jeden Tag ein
Türchen geöffnet, zu fin-
den in der Ausgabe der
Waldeckischen Landeszei-
tung, in der HNA Franken-
berger Allgemeine und on-
line unter www.sparkas-
senadventskalender.de.
Und die Gewinner der fünf
Nachhaltigkeitspreise wer-
den im Zeitraum vom 27.
bis 31. Dezember veröf-
fentlicht. Viel Glück! ros

ANZEIGE
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Älter als die bekannten Motorradklassiker
120 Jahre Royal Enfield

andere Vorzüge: „Maschinen
von Royal Enfield zeichnen
sich durch einfache und ro-
buste Technik aus, ein Gegen-
pol zu den meist hoch techni-
sierten europäischen und ja-
panischen Maschinen.“

Die Firma entwickelte nie
Rennmaschinen wie Tri-
umph oder Norton, sondern
verlässliche Maschinen für
den Alltag. „Royal Enfield
baut Maschinen für Motor-
radfahrer, die ein puristi-
sches Zweirad ohne viel Tech-
nik, Kraft und Luxus suchen“,
sagt Biebricher. Und: „Trotz
vieler Gerüchte sind die nach
Deutschland importierten
Motorräder nicht besonders
pannenanfällig.“

Zudem sehen die in
Deutschland aktuell erhältli-
chen Modelle Meteor, Conti-
nental GT, Interceptor und
Himalayan wie historische Bi-
kes aus. Sie kosten im Ver-
gleich zu Wettbewerbern we-
nig und starten ab rund 4400
Euro. Rund 80 Händler in
Deutschland kümmern sich,
falls technisch versierte Besit-
zer nicht selbst schrauben
wollen.

Royal Enfield war auf dem
europäischen Festland schon
immer eine Nischenmarke,
meint Frank Meißner vom
Marktbeobachter Classic
Analytics. „Technisch waren
die Motorräder gute Massen-
waren auf der Höhe ihrer
Zeit, die gut funktioniert ha-
ben, aber nicht durch techni-
sche Experimente auffielen“,
sagt Meißner. Eine Ausnah-
me: eine Dieselversion der

Bullet.
Als Ikone der Marke sieht

der Klassik-Experte die 350er
Bullet, eine Maschine, die seit
über 70 Jahren produziert
wird, aber auch die 700er Su-
per Meteor der 1960er Jahre.
Gepflegte Maschinen aus den
1960er Jahren wie eine Bullet
500 in wirklich gutem Zu-
stand haben einen Marktwert
von 6000 bis 8000 Euro. Für
einen Klassiker einer 120 Jah-
re alten Motorradmarke ein
überschaubarer Preis. tmn

stark, robust und gelände-
tauglich war“, sagt Gordon
May. „Es war das erste Serien-
motorrad mit hinteren
Dämpfern.“ Die Bullet wurde
so erfolgreich, dass der Im-
porteur den Typ auch an die
Bevölkerung verkaufen woll-
te. Wegen Einfuhrbeschrän-
kungen gründete das Unter-
nehmen 1955 mit Royal En-
field eine neue Firma: Enfield
India.

Die Maschine erfreute sich
in Indien großer Beliebtheit
und beherrschte bald das
Straßenbild. Als Royal Enfield
1967 in Großbritannien plei-
teging, produzierte der indi-
sche Ableger die Bullet wei-
ter, exportierte sie ab 1977
nach Europa.

Ende der 1980er Jahre ge-
riet das Unternehmen in
Schwierigkeiten, als japani-
sche Motorräder den indi-
schen Markt fluteten. Daher
wurde Enfield India 1994 von
der Eicher-Gruppe übernom-
men und nennt sich seither
Royal Enfield.

„Es gibt kaum einen ande-
ren Motorradhersteller, der
eine solch lange Tradition be-
sitzt“, sagt auch Markus Bieb-
richer von der Zeitschrift
„Motorrad“. Neben ihrer Ge-
schichte bieten die Zweiräder
seiner Meinung nach noch

Indien.
Die indische Armee suchte

1951 ein Motorrad für Gelän-
de, Wüste, Berge und Straße.
Dazu sollte es einfach zu re-
parieren sein. „Die 350er Bul-
let von 1948 war für die Ar-
mee perfekt, weil sie leicht,

kannt und erfolgreich, vor al-
lem als Einsatzfahrzeug für
den Ersten Weltkrieg. Die Bri-
ten produzieren seitdem
Zweiräder, etwa seit 1932 die
250er, 350er und 500er Bul-
let. Seit 1949 verkauft Royal
Enfield seine Maschinen in

duzent der Welt, der immer
noch aktuelle Motorräder
verkauft - wenn auch unter
verschiedenen Besitzern.
Harley-Davidson startete erst
1903, Triumph 1902. Ab 1891
produzierte die Enfield Ma-
nufacturing Company Limi-
ted Fahrräder und Präzisions-
bauteile für die Kleinwaffen-
fabrik Royal Small Arms
Factory in Enfield, Middlesex,
erläutert Gordon May. Zwei
Jahre später nannte sich das
Unternehmen in Royal En-
field um, so der Historiker bei
Royal Enfield in Großbritan-
nien.

1898 entstand ein erster
Prototyp eines Vierrads. 1901
folgte das erste Motorrad der
Marke - mit 1,5 PS. Acht Jahre
später der erste V2-Zylinder.
Doch erst mit Seitenwagen
wurde die Marke ab 1912 be-

Älter als Harley-Davidson
und Triumph, das ist die in-
dische Motorradmarke
Royal Enfield. Doch ihre
Wurzeln liegen in Großbri-
tannien. Dort entstanden
vor 120 Jahren die ersten
Maschinen.

Puristische Motorräder sind
beliebt, sie haben eine große
Fangemeinde. Viele Herstel-
ler legen daher in letzter Zeit
wieder Zweiräder im Retro-
Design auf. Anders Royal En-
field, die indische Motorrad-
marke baut seit 1901 Zweirä-
der. Einige ihrer Modelle zei-
gen sich über viele Jahrzehn-
te völlig unverändert.

Der indische Hersteller gilt
als der älteste Motorradpro-

Gefühl für Klassiker: Royal Enfield baut seit 120 Jahren Motorräder. FOTOS: ROYAL ENFIELD/DPA-TMN

Legende auf zwei Rädern: Die Bullet baut Royal Enfield seit
1932.

Darmkrebs: Vorsorge und Therapie
Kostenloser Vortrag in der Asklepios Fachklinik Fürstenhof

Bad Wildungen. Am Mitt-
woch, den 27. Oktober in-
formieren Dr. med. Christi-
an Meyer, Chefarzt der Chi-
rurgischen Kliniken in der
Stadtklinik Bad Wildungen
und der Gastroenterologe
Dr. med. Rolf Lange über
die Vorsorge und Therapie-
möglichkeiten bei Darm-
krebs. Der kostenlose Vor-
trag findet um 18 Uhr im
großen Vortragsraum in
der Asklepios Fachklinik
Fürstenhof statt. Eine An-
meldung ist erforderlich.
Immer noch ist Darmkrebs
bei Frauen die zweithäu-
figste und bei Männern die
dritthäufigste Tumorer-
krankung. Entscheidend
für die Heilungschancen
durch Operation und Che-
motherapie ist das Stadi-
um, in dem der Darmkrebs
entdeckt wird. Früh er-

kannt ist Darmkrebs gut
heilbar. Darmspiegelungen
helfen, das Krebsrisiko zu
minimieren.
Über die Darmkrebsvorsor-
ge sowie moderne Untersu-
chungsverfahren und die
aktuellen multimodalen
Therapien der kolorektalen
Karzinome wird während
des Vortrages ausführlich
informiert. Für Fragen ist
im Anschluss des Vortrages
genügend Zeit.
Es gilt die 3-G-Regel (voll-
ständig geimpft - genesen -
getestet). Um den Abstand
gewähren zu können, ist
die Personenzahl begrenzt.
Eine vorherige Anmeldung
ist erforderlich - entweder
telefonisch unter (0 56 21)
795-2201 (Mo.-Do. von 8 bis
15 Uhr, Fr. von 8 - 14 Uhr)
oder per E-Mail an b.stein-
metz@asklepios.com.

Wann:  Mittwoch, 27. Oktober 2021 - 18 Uhr
Wo:  Asklepios Fachklinik Fürstenhof
 Großer Vortragsraum, Brunnenallee 39
Referenten: Dr. med. C. Meyer, Dr. med. R. Lange

DARMKREBS: 
Vorsorge und moderne Therapie

Brunnenallee 39 | 34537 Bad Wildungen
Tel.: (0 56 21) 795-2201

Kostenloser 

Eintritt

Bitte mit 

Anmeldung
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Anzeige

Forstbaumschule
Gilsbach-Figgen

Forstpfl anzen mit und ohne 
Wurzelballen im Container 
gezogen

Abholung:
Montag - Samstag 8 - 18 Uhr 
an der B 236 zwischen Ober-
kirchen und Albrechtsplatz; 
Ausfahrt roter
Metallnadelbaum
Ulmenhaus
Alte Poststr. 23
57392 Schmallenberg-
Oberkirchen
Tel.: 0170-7619445
Fax: 02975-809359
E-Mail: info@gilsbach-holz.de 
www.gilsbach-holz.de

PEFC u. RAL zertifiziert



Hofbräu  
Winterzwickl 
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 3,10 € Pfand,  
1 l = 1,50 €

Corona Extra 
Pack = 6 x 0,355 l,  
zzgl. 0,48 € Pfand,  
1 l = 3,28 €

Black Forest  
Mineralwasser 
still, 
Kasten = 12 x 0,7 l, 
 zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,59 €

Bad Brückenauer 
Mineralwasser 
diverse Sorten, 
Kasten = 12 x 1 l,  
zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,46 €

pepsi Kombikiste 
teilweise koffeinhaltig, 
Kasten = 12 x 1 l,  
zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,67 €

0.99
-38%

Glenmorangie 
10 Years 
Highland Single Malt  
Scotch Whisky, 40 %, 
0,7 l -Flasche,  
1 l = 38,56 €

26.99
32,99

Kessler Zink  
Rotwein 
diverse Sorten, 
1 l -Flasche,  
zzgl. 0,05 € Pfand,  
1 l = 2,99 €

2.99
-25%

Gordon's 
London Dry Gin,  
Premium Pink, 37,5 %, 
0,7 l -Flasche,  
1 l = 14,27 €

9.99
-23%

Förstina Schorle,  
Vital 
diverse Sorten, 
Kasten = 12 x 0,5 l, 
 zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,83 €

Wicküler Pilsener 
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 3,10 € Pfand,  
1 l = 1,00 €

9.99
Dauerniedrigpreis

10.99
- 21 %

Herzog von Franken 
Pilsener 
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 4,50 € Pfand,  
1 l = 1,10 €

14.99
16,99

15.99
18,99

Benediktiner Hell, 
Weissbier 
naturtrüb, alkoholfrei, 
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 3,10 € Pfand,  
1 l = 1,60 €

6.99
-22%

4.99
-29%

4.99
-29%

5.49
-25%

Förstina  
St. Maria-Brunnen 
Heilwasser, 
Kasten = 12 x 0,75 l,  
zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,55 €

klein & 
praktisch!

4.99
-29%

7.99
-20%

Monster Energy 
diverse Sorten, 
teilweise koffeinhaltig, 
0,5 l -Dose,  
zzgl. 0,25 € Pfand,  
1 l = 1,98 €

SERVICE

An Wintervorbereitung
denken

Was man jetzt noch im Garten tun muss

Blick auf die Witterung sagen
- denn bleibt es lange warm,
wächst der Rasen entspre-
chend lange weiter. Übri-
gens: Eine Düngung im
Herbst mit einer speziellen
Herbstmischung mit viel Ka-
lium kann dem Rasen helfen,
besser den Winter zu überste-
hen, so die Deutsche Rasen-
gesellschaft.

Wichtig ist für den Rasen
aber besonders eines: Laub
von ihm entfernen. Er scha-
det den Gräsern, bleibt er lie-
gen. Denn sie würden faulen
oder schimmeln, da sich un-
ter der Blätterdecke Feuchtig-
keit hält. Der BUND aber rät,
herabfallende Blätter nicht
mit einem Laubsauger auf ei-
ner Stelle zu sammeln. Die
Geräte saugen mit den wel-
ken Blättern auch Kleintiere
wie Spinnen und Insekten
auf, häckseln und töten sie
dabei. Außerdem zerstören
sie Pflanzensamen.

Und das gesammelte Laub
ist viel zu schade, um es in Sä-
cken auf den Müll zu brin-
gen. „Es ist ein natürliches
Isoliermaterial für die Pflan-
zen“, sagt NABU-Expertin
Marja Rottleb. „Man kann es
unter Hecken und zwischen
die Sträucher kehren und auf
Beeten verteilen. Das ist nicht
nur ein guter Frostschutz für
die Pflöanzen, sondern auch
Lebensraum für Igel, ver-
schiedene Insekten, Mäuse
und Kriechtiere.“

Wichtig ist ebenfalls, den
Gartenteich winterfest zu
machen - schon im zeitigen
Herbst und vor dem ersten
Frost. „Wird die Teichbe-
pflanzung zurückgeschnit-
ten, reduziert das die Alge-
nentstehung“, erklärt Jörg
Korfhage. Außerdem ist es
wichtig, vor dem Frost den
Teichfilter zu leeren und zu
trocknen, gegebenenfalls
muss auch die Pumpe ent-
fernt werden. Sie sollte frost-
frei in einem Eimer mit Was-
ser lagern, damit die Dichtun-
gen nicht porös werden. tmn

Gartenarbeit ist schön - und
kann auch Stress bedeuten.
Etwa wenn man die wenigen
trockenen Tage im Herbst
noch unbedingt dazu nutzen
muss, um die letzten Arbei-
ten im Garten zu erledigen
und ihn winterfest zu ma-
chen. Aber muss man das ei-
gentlich wirklich? Nein, eini-
ges kann nicht nur liegenblei-
ben bis zum Frühjahr, es ist
sogar besser für die Umwelt,
sagen Experten.

Zum Beispiel wenn die ab-
geblühten Blumen, Stauden
und Sträucher nicht abge-
schnitten werden. „Sie bieten
den Vögeln Futter und Insek-
ten Möglichkeiten zum Über-
wintern“, sagt Marja Rottleb
vom Naturschutzbund
Deutschland (NABU). „Und
sie sehen auch schön aus,
wenn sie von Raureif bedeckt
sind.“

Zudem ist die Düngung von
Stauden und Gehölzen in der
Ruhezeit jetzt nicht nötig, er-
klärt Jörg Korfhage, Gärtner
und Trainer an der DIY Aca-
demy in Köln. „Der Dünger
wird von den Pflanzen nicht
aufgenommen und gelangt
teilweise ins Grundwasser.“

An anderen Arbeiten
kommt man leider nicht vor-
bei. „Nicht winterharte Pflan-
zen in Töpfen und Kübeln
sollte man am besten in ei-
nen hellen, aber kühlen
Raum stellen“, rät Jörg Korf-
hage. Empfindliche Pflanzen,
die im Garten eingewachsen
sind, müssen anderweitig ge-
schützt werden. „Man kann
sie in Vlies einpacken und ei-
ne Mulchschicht auf dem Bo-
den verteilen“, rät Oliver
Fink vom Bundesverband
Einzelhandelsgärtner. Bei
Topfpflanzen, die den Winter
über im Freien bleiben, muss
auch der Kübel eingepackt
werden.

Auch raten die Experten
dazu, den Rasen noch einmal
vor dem Winter zu mähen.
Wann der optimale Zeit-
punkt ist, lässt sich nur mit

Frostempfindliche Pflanzen, die im Garten eingewachsen
sind, können in Vlies einpackt werden. Zusätzlich hilft es,
eine Mulchschicht auf dem Boden zu verteilen.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Bevor es richtig kalt wird: Eine auf dem Boden verteilte
Mulchschicht kann empfindliche Pflanzen vor Frost schüt-
zen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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Stellenangebote

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Durchstarten bei Let´s go! e.V  
 
als pädagogische Fachkraft (m/w/d) 

im Raum 
Willingen/Diemelsee/Korbach/Winterberg/Brilon 

Besuch uns auf: www.letsgo.de/Jobs 

Falls wir dein Interesse geweckt haben, 
bewirb dich unter: 
 
 
Let´s go! e.V. Jugendhilfeeinrichtung,  

Herrn Yakup Karagöz 
Hammerweg 1 
59929 Brilon-Wald 
oder 
personal@letsgo.de 

 
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Fotocredit: istock/ID1162019476 

 

 caritas Arbeitsplatz 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Wir haben neue Stellenangebote in der Mutter-Kind-
Klinik Talitha in Bad Wildungen für Sie: 

 
 exam. Gesundheits- und Krankenpfleger oder 

Kinderkrankenschwestern (m/w/d) in Teil- oder 
Vollzeit oder als geringfügig Beschäftigte (Minijob) 
 

 Mitarbeiter/in (m/w/d) im Team der Vorsorge- 
und Rehabilitationsmaßnahmenplanung in 
Teilzeit 
 

Sie sind interessiert? Dann besuchen Sie unsere Homepage    
www.caritas-brilon.de, unter „Arbeitsplatz Caritas“ finden Sie 
unsere Jobbörse. 

 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung! 

  
Caritas Brilon für Gesundheit  
und Familien gGmbH 

 Scharfenberger Straße 19 
 59929 Brilon 

Tel. 02961 97190  
www.caritas-brilon.de 

 

 

Klingt spannend? 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 02984 - 9330 
oder Ihre E-Mail an jobs@hotel-diedrich.de

Reinigungspersonal (m/w/d) 

für Etage & SPA gesucht!

Weitere Informationen & offene Stellen: 
hotel-diedrich.de/stellenangebote

Hotel Diedrich OHG I Nuhnestraße 2 I 59969 Hallenberg 

Vollzeit, Teilzeit
Eintritt kurzfristig nach Absprache

Was Sie erwartet
5 Tage Woche I Ein offenes, herzliches 
Team I Gut gelaunte Wellnessgäste I
Zuschläge für Sonn- und Feiertage I uvm.

Reinigung von Gästezimmern
und/oder des SPA-Bereichs
Lagerhaltung
Vor- und Nachbereitungsarbeiten

Aufgaben

Wir sind weltweit marktführend als Hersteller von Webmaschi-
nenzubehör und Mitglied der Neuenhauser Unternehmensgruppe.  
An unserem Standort in Frankenberg/Eder fertigen wir mit ca.  
60 Mitarbeitern Kett-, Zettel- und Warenbäume sowie Kanister 
und Spulen. Wir beliefern sämtliche namhafte Webmaschinen-
hersteller, mehrere davon als Exklusivlieferant.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Termin einen technisch versierten

Industriekaufmann (w/m/d)
Ihre Aufgaben:
•	 Kaufmännische Auftragsabwicklung inkl. Export- und Akkreditivbearbeitung
•	 Kalkulations- und Angebotserstellung
•	 Betreuung unserer Kunden

Ihre Qualifikation:
•	 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, idealerweise zum/r Industriekaufmann/frau
•	 Erste Berufserfahrung im Vertriebsbereich wäre wünschenswert
•	 Kundenorientiertes und sicheres Auftreten sowie Interesse an technischen Produkten
•	 Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

Wir bieten Ihnen spannende Aufgaben, eine attraktive Entlohnung und zielgerichtete Weiterbildungs-
maßnahmen. 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

Scholze Germany GmbH
Sachsenberger Straße 5 · 35066 Frankenberg/Eder · 0 64 51 / 50 09-0 
hanno.huthwelker@scholze-germany.de · www.scholze-germany.de

Zweckverband  
Ev. Kindertagesstätten  
im Kirchenkreis Eder

Der Zweckverband Ev. Kindertagesstätten im Kirchen­
kreis Eder ist Träger von zehn Kindertagesstätten 
im Landkreis Waldeck-Frankenberg und sucht zum  
01.11.2021 oder nächstmöglich in den Einrichtungen 

Erzieher (m/w/d)
für mehrere unbefristete Stellen.

Weiterhin sucht der Zweckverband zum 01.08.2022

Berufspraktikanten sowie

Auszubildende  
zum/zur Erzieher/in (m/w/d)

Nähere Informationen zu den Stellen und Einrichtungen 
finden Sie auf der Internetseite des Ev. Kirchenkreises 
Eder: https://www.kirchenkreis-eder.de/offene-stellen/

 

Die Edersee Marketing GmbH sucht zum 1. September 2022 einen  
 

 

"Auszubildenden zum Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)"  
 

mit Wahlqualifikation Marketing und Vertrieb sowie Assistenz 
und Sekretariat. Wir bieten eine abwechslungsreiche Ausbildung 
in der Tourismusbranche mit Chancen auf Übernahme.  

 

Bewerbungen bis zum 30.11.2021 ausschließlich per E-Mail an 
ausbildung@edersee.com   

Mehr Infos unter: 
www.edersee.com/ausbildung 

Edersee Marketing GmbH 
Hemfurther Straße 14 | 34549 Edertal 

Als Geschäft sbereich des diakonischen Sozialunternehmens 
Bathildisheim e. V. bieten wir Ihnen eine interessante Täti gkeit 
im Bereich Wohnen für Menschen mit Beeinträchti gungen. 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Weitere Informationen unter www.meinweg.de/jobs

Aktuell suchen wir ab sofort:
Koordinator (m/w/d) 
ambulanter Leistungen für Kinder und Jugendliche
Teilzeit, unbefristet, in Bad Arolsen

Schreiner Maschinenvertrieb GmbH
Neue Straße 43 

35108 Allendorf (Eder)-Haine 
Telefon 06451 3981

Raumpflegerin gesucht.
2x pro Woche für insgesamt 4 Stunden



ANZEIGEN
Bekanntschaften

Sylvia, 69 J., fantastische Köchin, mit 
schöner weiblicher Figur. Bin keine Reisetan-
te und eher häuslich. Die dunkle Herbstzeit 
ist da u. meine Einsamkeit wird immer grö-
ßer, dabei habe ich so viel Liebe, Wärme u. 
Fürsorge zu geben. Ist in Deinem Herzen 
noch Platz für mich? Dann ruf üb. PV an u. 
gib uns eine Chance. Tel. 0176-43646934 

Doris, 63 J., mit schöner fraulicher Figur, 
zärtlichen Gefühlen und viel Lebensfreude. 
Bin gerne häuslich, humorvoll, offen für 
alles, eine gute Hausfrau/ Köchin und 
Hobbygärtnerin, trotz eigenem Haus nicht 
ortsgebunden. Wenn Du eine liebe, 
umgängliche Frau vermisst, ruf über PV an, 
es gibt doch mich.  Tel. 0176-34488463 

Pamela, 58 J., mit super Figur und Kurven an 
den richtigen Stellen, hübsch aber über-
haupt nicht eingebildet, bin familiär und 
liebevoll. Habe das Alleinsein satt und suche 
über PV ei. treuen Mann zum Glücklichsein 
u. glücklich machen. Tel. 0176-45891543 

Kontakte

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Ge-
frierkombis usw. , Neugeräte als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store, Zur Tin-
tenmühle 3, 34466 Wolfhagen - Ippinghau-
sen, 05692 - 9939472, Mo.-Fr.: 10-18 Uhr,
SA.: 9-14 Uhr, www.tm-store.de

Landwirtschaft & Forsten

Buchenbrennholz, ofenfertig, 
trocken, ab 38 €.  

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5211121

Tausche meine EG-Wohnung 
in Kassel gegen Wohnhaus in 
Nordhessen. 0172-2827004

������ ������������

Suche für vorgemerkte Kunden 
Mehrfamilienhäuser, Häuser und 
Wohnungen in Frankenberg und 
Battenberg, auch Ortsteile!  
� 01 72 / 6 18 48 66 oder per Email 
info@engelbach-immobilien.de

Sie wollen Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir beraten Sie gern. Rufen Sie
uns an! Maria Lange Immobilien,
www.immobilienlange.de, � 05635-
8107

Räume zum Leben werden gesucht!
Info unter 06453-648076 · Schomann-Immobilien.de

Auto-Ankäufe

€ Auto für Export gesucht. 
Zahle über Wert. Kaufe alle 
Kfz, Diesel u. Benziner, auch 
mit Motorschaden. TÜV/km 

Stand egal. 0157-570 178 22

• --c
8-E. s�r-ic:� 

Suche 
für Export

Pkw – Lkw – Busse
Unfallwagen, 

Motorschaden –  
alles anbieten!
Frankenberg/Eder 

Telefon: 06451 7180360 
Mobil: 0151 14807332

Immobilienankauf

Stellenangebote

Täglich begeistern wir unsere Kundinnen und Kunden mit innovativen, individuell geplanten Küchenlösungen –  
serviceorientiert, persönlich und mit bestem Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Dann bewerben Sie sich jetzt!
z.Hd. Herrn Christoph Klug
bewerbung@moebelkreis.de
05631 / 9587-46

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. 
Ausstattungshaus KG  
Sachsenhäuser Str. 18 
34497 Korbach-Meineringhausen 
www.moebelkreis.de

Haben wir Ihr  
Interesse geweckt?

Was wir bieten
· �einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einem 

erfolgreichen Unternehmen 
· �eine attraktive, leistungsorientierte Entlohnung
· �ein motiviertes, freundliches Arbeitsumfeld
· �montags Freizeitausgleich für Ihre Einsatztage 

am Samstag
· �hohe Wertschätzung Ihrer Leistungen 
· �eine optimale Arbeitsplatzausstattung 

mit moderner Technik
· weitere Extras wie z.B. VWL, Bike Leasing

Was Sie mitbringen
· �eine ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung
· �räumliches Vorstellungsvermögen
· �Zuverlässigkeit und sehr gute Teamfähigkeit
· �selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
· als Quereinsteiger gerne Berufserfahrung als Schreiner 
	 oder Tischler

Ihre Aufgaben
· ��individuelle, kompetente Beratung unserer Kunden
· Aufmaß des Küchenraumes
· �Angebotserstellung und Küchenplanungen  

mit dem Planungsprogramm KPS
· �Verkauf unserer hochwertigen Küchen  

mit Elektrogeräten und Zubehör
· �Erstellung von Installationsplänen
· Kontrolle der Lieferanten AB

Einfach online 
bewerben!

Für unseren Standort Korbach-Meineringhausen 
suchen wir Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt!

 Wir  stellen  ein:  
 Küchenprofi (m/w/d) 

Das Freizeitbad Arobella sucht ab sofort

Reinigungskräfte (m/w/d) 
in Vollzeit / Teilzeit oder geringfügig beschäftigt.

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.arobella.de/infos/jobs/reinigungskräfte 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte schrift-
lich oder per E-Mail an:
Bäderbetriebsgesellschaft Bad Arolsen mbH
im Freizeitbad Arobella
Herrn Christian Stahlhut
Schlesienstr. 23 · 34454 Bad Arolsen
Telefon: 0 56 91 - 80 62 00
E-Mail: info@arobella.de

Die ausführliche Stellenbeschreibung 
finden Sie unter der ID-Nummer 43255 
im Karriereportal auf karriere.vitos.de.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung. 

Fragen beantwortet Ihnen gerne 
Personalreferentin Madeline Rustemeier,  
Tel. 06456 - 91 - 295, oder per E-Mail unter 
madeline.rustemeier@vitos-haina.de. 

Vitos Haina stellt zum 1. August 2022 ein:  

Auszubildende zum/zur  
Kaufmann/-frau im 
Gesundheitswesen

www.kinder-suchen-stifter.de

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht. 

Jens Marggraf GmbH 
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Wir sind eine private Altenpflegeeinrichtung 
mit 79 Plätzen und suchen ab sofort:

Küchenhilfe
(m/w/d) in Teilzeit, 20–30 Std., für den Nachmittag

Aushilfen in der Betreuung
(m/w/d) über die Mittagszeit zur Mithilfe  

beim Essenanreichen usw.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:

Heimleitung Silke Wickert 
HL@loehlbacher-hof.de 

Wildunger Str. 2 · 35114 Löhlbach · Tel. 06455 9140

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir aktuell:

Mitarbeiter im Sozialdienst (m/w/d)
auf dem Hofgut Rocklinghausen
in Teilzeit mit 25 Wochenstunden, unbefristet

Assistenzkraft (m/w/d)
für den Wohnbereich auf dem Hofgut Rocklinghausen
in Teilzeit mit 20 Wochenstunden, befristet

2 Gruppenleiter (m/w/d)
für die Tagesförderstätte in den Frankenberger Werkstätten
in Teilzeit mit 25 Wochenstunden, unbefristet

Gruppenhelfer (m/w/d)
in den Frankenberger Werkstätten
in Teilzeit mit 30 Wochenstunden, befristet

Die Vergütung erfolgt jeweils nach TVöD, mit jeder Menge weiterer 
Benefits.

Alle Informationen zu Ihren Perspektiven bei uns finden Sie auf  
unserer Homepage: http://www.lhw-wf.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen an jobs@lhw-wf.de

Lebenshilfe-Werk 
Kreis Waldeck-Frankenberg e.V.
Am Stege 4, 34497 Korbach

Wir suchen für unseren Fachbereich Wohnen und Offene Hilfen, 
Besondere Wohnform Frankenberg

Pädagogische oder pflegerische Fachkräfte (m/w/d)
Die Vergütung erfolgt jeweils nach TVöD.
Weitere detaillierte Informationen können Sie unserer Internetseite 
entnehmen: http://www.lhw-wf.de
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre voll-
ständigen und aussagefähigen Unterlagen bis zum 29.01.2021 an:
Lebenshilfe-Werk  
Kreis Waldeck-Frankenberg e.V.
Fachbereich Wohnen und Offene Hilfen 
Am Stege 4, 34497 Korbach 
jobs@lhw-wf.de 

Warten Sie bitte nicht  
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige 
 bei uns aufgeben, um so individueller 

können wir Sie bedienen.

DEIN MARKTPLATZDEIN MARKTPLATZ

€€€
VERKAUFEN, KAUFEN,
CHATTEN, TAUSCHEN 

OHNE GEBÜHREN
MIT DER KLEINANZEIGEN-APP
VON MARKT.DE

www.sos-kinderdoerfer.de

„Danke für alles!“



LOKALES

Martin Luther King
Ein-Mann-Theater zeigt seine Biografie

„Novecento“ oder „Monsieur
Ibrahim und die Blumen des
Koran“ für ausverkaufte Vor-
stellungen.

Aktuell will er mit einem
aufrüttelnden, kritischen
Stück über den US-amerika-
nischen Bürgerrechtler Mar-
tin Luther King dazu beitra-
gen, „dass wir unserer Ver-
antwortung füreinander be-
wusst werden und wir alle in
einer Verantwortung für die
gesamte Menschheit stehen“.
Treptow bringt dabei wichti-
ge Stationen des berühmten
Bürgerrechtlers auf die Büh-
ne.

Er spielt das Stück nach der
Biografie - „Martin Luther
King“ von Gerd Presler und
„Ich habe einen Traum: Ein
Lesebuch“ des Patmos Verla-
ges. Aufgeführt wird es am
Montag, 8. November, um
19.30 Uhr in der Stadthalle
Korbach, Medebacher Land-
straße 10. Der Einlass ist be-
reits ab 18.30 Uhr (3-G-Regel).
Karten sind für 10 Euro ab so-
fort im Vorverkauf in der
Stadtbücherei oder in der
Buchhandlung Thalia erhält-
lich.

Weitere Informationen fin-
den sich unter www.kor-
bach.de/stadtbuecherei. red

Korbach - Günther Treptow,
Schauspieler und Regisseur
aus Wien, begeistert das Pu-
blikum bereits seit 20 Jahren
mit seinem Ein-Mann-Thea-
ter.

Den Korbachern ist er seit
Langem durch verschiedene
Aufführungen der Freilicht-
bühne bekannt. Hier sorgte
er mit Stücken wie „Der Kon-
trabass“, „Der Alchimist“,

Günther Treptow begeistert
als Ein-Mann-Theater das
Publikum. FOTO: PRIVAT

Neues Führungsteam für 274 Gärten
Dieter Schmidt ist nun Vorsitzender des Kleingärtnervereins im Rhenaer Weg

wieder im Vereinsheim statt-
finden. Neben der Entsor-
gungsstation soll eine öffent-
liche Toilette gebaut werden,
sobald Förderanträge erfolg-
reich gestellt werden konn-
ten.

Geplant ist außerdem, ei-
nen Seniorengarten mit
Hochbeeten anzulegen. Dort
sollen sich ältere Menschen,
die nicht mehr in der Lage
sind, eine ganze Parzelle zu
bearbeiten, auf Wunsch und
nach ihren Möglichkeiten
weiterhin dem Gärtnern wid-
men können.

Weil viele Autofahrer ent-
lang der Kleingartenanlage
zu schnell fahren, hat sich
Vereinsmitglied Johann Mar-
poder bereit erklärt, spielen-
de Kinder aus Holz zu schnit-
zen, die dann an den Straßen
aufgestellt werden sollen.
Lärm und laute Musik sollen
dem Vorstand gemeldet wer-
den.

Im kommenden Jahr feiert
der Verein sein 90-jähriges
Bestehen mit einem großen
Sommerfest. md

parek, ihre Stellvertreterin
ist Cornelia Ramadani-Bela-
keb. Schriftführerin bleibt
Marie-Anne Genuit, vertreten
wird sie von Jeanine Freuden-
stein. Alle sind einstimmig
gewählt worden bei der Jah-
reshauptversammlung, die
im Vereinsheim stattfand.

Im ersten Coronajahr 2020
seien 43 Gärten neu vergeben
worden, erklärte der Vor-
stand in seinem Bericht. Be-
dingt durch die Corona-Pan-
demie sei die Gaststätte im
Vereinsheim im vorigen Jahr
geschlossen worden und wer-
de auch nicht mehr geöffnet.
Allerdings könne der Raum
nun gemietet werden, erklär-
te der Vorstand. 2021 wurden
alle Schlösser der Eingangsto-
re ausgewechselt; die Tore
bleiben von Frühjahr bis
Herbst tagsüber geöffnet.

Der neue Vorstand hat sich
für die nächsten Jahre viel
vorgenommen.

So plant er, eine neue Sat-
zung zu erstellen. Sobald es
möglich sei, werde der be-
liebte Seniorennachmittag

Kleingartenanlage am Rhena-
er Weg werden 274 Gärten
auf einer Fläche von 9,9 Hekt-
ar, also 99000 Quadratme-
tern, bewirtschaftet. Alle Gär-
ten haben einen Wasseran-
schluss, die meisten sind
auch an Strom angeschlos-
sen.

Nun hat der Kleingärtner-
verein 1932 im Rhenaer Weg
ein neues Führungsteam.
Dieter Schmidt ist zum neu-
en Vorsitzenden gewählt
worden, vertreten wird er
von Thomas Freudenstein.
Kassiererin ist Carolin Kas-

Korbach – Der bisherige Vor-
sitzende des Kleingärtnerve-
reins im Rhenaer Weg, Mat-
thias Gottmann, musste aus
gesundheitlichen Gründen
zurücktreten.

Hartmut Kampf, Kreisvor-
sitzender der Kleingärtnerve-
reine in Waldeck-Franken-
berg, dankte dem bisherigen
Gremium für die geleistete
Arbeit und wünschte dem
neuen Team gutes Gelingen.
Es sei eine Mammutaufgabe,
einen so großen Verein zu lei-
ten, lobte er ihren Willen,
sich zu engagieren. In der

Langjährige Mitglieder ehrte der Kleingärtnerverein 1932,
darunter Gisela Bornemann (Mitte), die dem Verein bereits
seit 60 Jahren angehört.

Neuer Vorstand: (von links) Marie-Anne Genuit, Cornelia Ra-
madani-Belakeb, Thomas Freudenstein, Dieter Schmidt, Ca-
rolin Kasparek und Jeanine Freudenstein. FOTOS: KGV 1932/PR

Langjährige Mitglieder ausgezeichnet
Treue Vereinsmitglieder zeichneten Kreisvorsitzender Hart-
mut Kampf und sein Stellvertreter Bernd Kittler bei der jüngs-
ten Jahreshauptversammlung des Kleingärtnervereins 1932
Rhenaer Weg aus.
Geehrt wurden Gisela Bornemann für 60-jährige Mitglied-
schaft, Werner Gottmann und Rolf Jesinghausen für 50 Jahre,
Eckard Rindt, Marie-Anne Genuit und Radivoy Tesanovic für
jeweils 40-jährige Mitgliedschaft im Verein.
Für 25-jährige Treue wurden geehrt: Nelli Gordeew, Halina
Rossa, Markus Meißner, Philipp Sperling, Michael Metz, Peter
Gabel und Richard Chudzik. md

Jugendliche schmieden Ideen
Bei der Dorfentwicklung ist auch der Nachwuchs gefragt

Jugendlichen eher zurückhal-
tend und mussten von der
vom Magistrat beauftragten
Moderatorin und Architektin
Uschi Blankert aus Kassel ein
wenig gelockt werden, doch
dann sprudelten die Ideen
nur so heraus.

Im zweiten Teil des Jugend-
forums wurden Arbeitsgrup-
pen gebildet, in denen die
Ideen auf den Punkt gebracht
und schriftlich fixiert wur-
den.

Alle Anregungen aus allen
IKEK-Foren fließen in das ab-
schließende IKEK-Papier ein,
das in den kommenden Jah-
ren Grundlage für alle Projek-
te der Dorfentwicklung von
Diemelstadt und seinen neun
Stadtteilen werden soll. es

munalen Entwicklungskon-
zeptes (IKEK) nicht nur zu
IKEK-Foren eingeladen, son-
dern auch zu einem besonde-
ren Jugendform, an dem sich
mehr als 30 Jugendliche aus
Rhoden, Wrexen, Helmig-
hausen und Hesperinghau-
sen beteiligten.

Unter dem Motto „Ideen
schmieden – Diskutieren –
Einmischen“ waren die Ju-
gendlichen aufgerufen aufzu-
zählen, was ihnen an ihrer
Stadt und ihrem Dorf gefällt
und was verbessert werden
müsste. Zunächst waren die

ihrer Eltern und Großeltern
treten sollen. Deshalb hat der
Magistrat im Rahmen des lau-
fenden Prozesses zur Erarbei-
tung eines integrierten kom-

Diemelstadt – Mitreden bei
der Dorfentwicklung. Das sol-
len in Diemelstadt auch die
Kinder und Jugendlichen, die
schon bald in die Fußstapfen

Jugendforum in Diemelstadt als Teil der Vorbereitungen zum
Integrierten Kommunalen Entwicklungskonzeptes IKEK.
Rund 30 Jugendliche trafen sich in der Stadthalle Rhoden,
um Ideen für die Gestaltung ihrer Stadt zu formulieren.

FOTO: ELMAR SCHULTEN

Was kann
verbessert werden?

Wir suchen

auf selbständiger Basis für 
die nächtliche Belieferung 
unserer Zusteller.

Diverse Touren mit einem 
Zeitaufwand zwischen 1 
und 2 Stunden und einer 
Strecke zwischen 30 und 
90 km zu vergeben.

Gerne informieren wir Sie 
über weitere Einzelheiten.

vertrieb@wlz-online.de

 05631 / 560-215

Meine Heimat. Meine Zeitung.

(m/w/d) 

AUSLIEFERUNGSFAHRER

GASSI GEGEN GELD?
Wir machen‘s möglich!

Wir suchen ab sofort zur 
Krankheitsvertretung

ZUSTELLER 
(m/w/d) ab 18 Jahren

in KORBACH- 
LELBACH

(Teilbezirk)

Interesse? 
Bewerbungen & weitere 

Informationen unter: 

05631 / 560-212

Meine Heimat. Meine Zeitung.

LIDL MUSS MAN KÖNNEN

#teamlidl

Bewirb dich online auf jobs.lidl.de

FAIR UND  

ÜBERTARIFLICH
FAIR UND  

ÜBERTARIFLICH

MINDESTEINSTIEGSLOHN

12,50 €/Std.*

Mitarbeiter (m/w/d) im Verkauf

In Teilzeit 
oder als 
Minijob

 Verkäufer
 Putzkräfte 
 Studentenjobs

* Mindesteinstiegslohn für tarifl . Mitarbeiter 12,50 €/Std. (auch ohne abgeschlossene Berufsausbildung), 
je nach Erfahrung und Tarifgebiet deutlich mehr. Gilt nicht für Praktikum, Ausbildung, Abiprogramm 
sowie Duales Studium.

Kontakte

Sie (67) BH DD, privat �015 25-6 25 40 16

Verkauf

„Das Lager“ Antik & Trödel ist umge-
zogen nach Meineringhausen, Sach-
senhäuser Str. 7 / Tankstelle. Di.
10-12 h, Do. 14-16 h, Fr. 10-12 h und
nach Vereinbarung. � 0177/8578557

Ankauf

Sammler sucht alles aus dem 1.+2.
Weltkrieg � 05623/9336251 oder
0151/72016498

Therapeuten-Paar sucht privat klei-
nes Wohnhaus / Resthof / Forst-
haus. Ortsrandlage / Alleinlage. �
0170-2177475

Sie möchten Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir ermitteln den aktuellen
Marktwert und vermitteln auf Wunsch
zum Höchstgebot!
BKM ImmobilienService Alfred Jäger

� 05632-968149

Immobilienankauf
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